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Technische Daten / Typenbezeichnung Regelgerät 133 / 233 und 244

Nennweite� � DN�251),�DN�40,�DN�50
Anschluss� Flansch:�� PN�16�/�DIN�2633
� Gewinde:� G�3/4,�G�1,�G1�1/2�2),�ISO�228/1,Rp�3/4�

� � DIN�2999;�3/4-,�1”-�&�1�1/22)-NPT;-BSPT,�
� � Außengewinde�für�Rohrverschraubung
� � nach�DIN�2993:�G1�1/21),�nach�ISO�228/1,�
� � Einstutzen-Anschluss�nach�DIN�3376/21),�
� � mit�Ü-Mutter�UB�25:�DN�25�(R2”,�Form�B)

Druckstufen�� PN�1�� 133- . . .,133E- . . .,�233/244�-8�/-12-…
� PN�4�(5),�6�&�8�� 133- . . .- . . .,�233�-8�/-12-…
� PN�4� 244�-8-…/-12-…-…

Eingangsdruck�� PN�1�� pu�=�0,05�-�1,0�bar
� PN�4�(5),�6�&�8� pu�=�0,35�-�4,0�(5,0;�6,0;�8,0�3,4))�bar

Ausgangsdruckbereich� � wd�=�0,01�–�0,7�bar

Betriebstemperatur� � -20�-�+60°C
Umgebungstemperatur� � -30�-�+60°C
Durchfluss�Vn� � ca .�60�(133)�/�400�(233)�Nm3/h�Erdgas

Typenbezeichnung�� � 133-/133E-…� 133-4(5)- . . .� 133-6
� � 233-12/8-� 233-12/8-4(5)-…� 233-12/8-6 . . .
� � 244-12/8-…� 244-12/8-4-…

•�mit�SAV�für�obere�Abschaltung�(pdo�≥�400mbar)� -61�� -61� –
•�mit�SAV�für�obere .�Abschaltung�und�SBV
��(pdo�≥�400mbar)�� �-62�� -62� –
•�mit�SAV�für�obere�&�untere�Abschaltung� �-64� -
•�mit�SAV�für�obere�&�untere�Abschaltung�&�SBV� -66�� -66� -�66
•�mit�SAV�für�obere�Abschaltung�und
��Sicherheitsmembrane�(pdo�≥�400mbar)�PN�1�� -630� –� –
•�mit�SAV�für�obere�und�untere�Abschaltung�und
��Sicherheitsmembrane�(pdo�≥�400mbar)�PN�1�� -650��� –� –
•�mit�SAV�für�obere�Abschaltung�(pdo�≤�450mbar)��� -71�� -71� –
•�mit�SAV�für�obere .�Abschaltung�&�SBV
��(pdo�≤�450mbar)� �-72�� -72� –
•�mit�SAV�für�obere�Abschaltung�und
��Sicherheitsmembrane�(pdo�≤�450mbar)�PN�1�� -730�� ��–� �–

SAV-Ausführungen:
-6 . .�=�SAV�I,�II
-7 . .�=�SAV�033

1)�nur�Regler�133
2)�nur�Regler�233
3)�>PN�4�immer�mit�Fremdimpuls
4)�max .�Düsendurchmesser�beachten!
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Führungsbereiche für Ausgangsdruck pd
Regelgerät�Typ� Führungsbereich�Wds Teilnummer Draht-Ø Farbe
133�mit�Gasmangel-
sicherung

9-15�mbar
14-20�mbar
18-26�mbar
24-40�mbar
38-53�mbar

955-200-08
955-200-09
955-201-06
955-202-98
955-200-11

1,6�mm
1,8
2,25
2,5
2,4

rot
blau
silber�
gelb

orange
133 8-16�mbar

12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

50-140�mbar
100-210�mbar

955-200-08
955-200-09
955-200-10
955-200-11
955-200-12
955-200-83

1,6�mm
1,8
2,0
2,4
3,0
3,4

rot
blau
grün

orange
schw .-weiß

silber
133�HP 140�–�420�mbar 955-200-84 4,5�mm schwarz
233-12�/�244-12 8-16�mbar

12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

70-140�mbar
100-210�mbar

955-200-13
955-200-14
955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

2,8
3,2
3,6
4,5
5,6
6,3

rot
blau
grün

orange
schwarz

silber�(blank)
233-8�/�244-8 30-70�mbar

70-140�mbar
140-300�mbar
210-450�mbar

955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

3,6�mm
4,5
5,6
6,3

grün
orange

schw .-weiß
silber�(blank)

233-8�HP 420-700�mbar 955-200-69+
955-200-18

4,0�mm
6,3

silber
silber�(blank)

Führungsbereiche für SAV 033, obere Abschaltung Pdo

Abschaltung�bei
Führungsbereich�

Wdso
Teilnummer Draht-Ø Farbe

Druckanstieg
Pdso

40-70�mbar
50-150�mbar

140-450�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24

1,4�mm
1,6
2,6

rot
blau�
grün

Führungsbereiche für SAV I und II obere und untere Abschaltung

Abschaltung�bei
Führungsbereich

Wdso�/�Wdsu
Teilnummer Draht-Ø Farbe

Druckanstieg
Pdso

20-60�mbar
50-120�mbar

100-400�mbar
300-600�mbar

400-1000�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24
955-200-52
955-202-42

1,4�mm
1,6
2,6
2,8
3,2

rot
blau
grün�
braun
silber

Druckmangel�Pdsu 8-50�mbar 955-200-32 0,9�mm rot

Zur Beachtung: ∆p�zwischen�pds�und�pdso�max 150 mbar!

Regelgruppe AC & Schließdruckgruppe SG:         Abschaltdruckgruppe (SAV):
Ausgangsdruck AC SG Wdo AG
�����8�-�20�mbar 20 30 20�–�400�mbar 10
>20�-�40�mbar 10 20 0,4�–�1,0�bar 5

>40�-�700�mbar 5 10 Wdu AG
8�–�20�mbar 30

20�–�50�mbar 10
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Installation
•� �Der� maximale� Eingangsdruck� in� der� Anlage�

darf� nicht� höher� sein� als� der� max .� zulässige�
Eingangsdruck�des�Reglers .

•� �Zur� Installation� muss� ein� genügend� großer�
Bauraum�vorhanden�sein .

Vor�Installation�des�Regelgeräts�in�das�Leitungs-
system�ist�zu�beachten,�dass
•� �Die� Anschlussflansche� beider� Seiten� parallel�

angeordnet�sind,
•� �Eingangs-�und�Ausgangsleitung� frei� von� jegli-

chen�Verunreinigungen,�wie�Sand,�Schweißre-
ste�usw .�sind,

•� �Das� Gerät� keine� sichtbaren� Beschädigungen�
aufweist,

•� �Die� Ein-� und� Ausgangsöffnungen� des� Ventil-
körpers�absolut�sauber�sind,

•� �Die� Gasdurchflussrichtung� muß� mit� dem� auf�
dem� Gerät� angebrachten� Pfeil� übereinstim-
men .

Einbaulage
•� �Die�Einbaulage�des�Gas-Druckregelgerätes�ist�

frei�wählbar .

Impulsleitung
•� �Nicht� erforderlich� bei� internem� Impulsabgriff��

<�4,0�bar),
•� �Bei� Fremdimpuls� (> 4,0 bar)� ist� die� Impuls-

leitung�(Rückführleitung)�an�einem�turbulenz-
freien�Rohrstück�mit�etwa�5D,�vorzugsweise�in�
einem� geraden� Bereich� der� Ausgangsleitung�
anzuschließen .

•� �Anschluss:�G1/2“/EO-12�(Regler)
•� �Anschluss:�G1/4“/EO-6�(SAV)
•� �Ermeto-Rohr�EO-12�/�-6,�Stahl�verzinkt

Atmungsleitung
•� �Atmungsanschluss�Typ�133:�G�3/4“�
•� �Atmungsanschluss�Typ�233�/�244:�G�1“�
•� �Der� Atmungsanschluss� am� Regelgerät� ist� zur�

Sicherstellung�für�schnelle�Lastwechsel�an�fol-
gende�Leitungsquerschnitte�anzuschließen:

� DN�20�bis�3m�Atmungsleitung
� DN�25�oder�größer,�über�3m�Atmungsleitung

Regler-Inbetriebnahme
Nach�Installation�des�Druckreglers�in�der�Regel-
anlage�ist�sicherzustellen,�dass�das�Absperrventil�
auf�der�Ein-�und�Ausgangsseite�geschlossen�ist .

•� �Absperrventil� auf� der� Eingangsseite� langsam�
und�vollständig�öffnen .

•� �SAV� langsam� aufziehen� (öffnen),� bis� es� in�
Offenstellung�bleibt�und�sich�Schließdruck�bei�
dem�Regler�einstellt�(siehe�auch�Seite�9) .

•� �Absperrventil� auf� der� Ausgangsseite� langsam�
und�vollständig�öffnen,�bis�sich�gleichmäßiger�
Verbrauch�einstellt .

Regler- und SAV-Einstellung
•� �Der� Druckregler� wird� entsprechend� den� im�

Bestellauftrag� festgelegten� Spezifikationen�
ausgeliefert .�

Wenn� der� eingestellte� Ausgangsdruck� /� SAV-
Abschaltdruck�verändert�werden�soll,�ist�wie�folgt�
vorzugehen:

•� �Zur�Erhöhung�des�Ausgangs-/�Abschaltdrucks:�
Die� Justierschraube� muss� mit� dem� Justier-
schlüssel�im�Uhrzeigersinn�gedreht�werden .

•� �Zur� Reduzierung� des� Ausgangs-/� Abschalt-
drucks:� Vorgehensweise� wie� oben;� Drehrich-
tung�jedoch�entgegen�dem�Uhrzeigersinn .
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c

d

a
b

Verschlusskappe�(b)�abschrauben�und�auf�Ventilstange�(a)�aufschrauben .�Ventilstange�langsam�heraus-
ziehen,�bis�sich�Ausgangsdruck�im�Regelgerät�einstellt,�das�Hebelsystem�des�SAV’s�einrastet�und�die�Ven-
tilstange�in�Offenstellung�bleibt .�Nur möglich, wenn der im Regelgerät sich einstellende Ausgangsdruck 
kleiner pdso und größer pdsu ist!�
Verschlusskappe�(b)�anschließend�wieder�aufschrauben .

Inbetriebnahme SAV 033 / SAV-I (obere�Abschaltung)
Verschlusskappe�(b)�abschrauben�und�auf�Ventilstange�(a)�aufschrauben .�Ventilstange�langsam�heraus-
ziehen,�bis�das�Hebelsystem�des�SAV’s�einrastet .�Nur möglich, wenn der im Regelgerät sich einstellende 
Ausgangsdruck kleiner pdso ist!�Verschlusskappe�anschließend�wieder�aufschrauben .

Inbetriebnahme SAV-II (obere�und�untere�Abschaltung)

Wartung und Reparaturen
Alle�Arbeiten�am�Regelgerät�sind�nur�im�drucklosen�
Zustand� durchzuführen .� Die� Sicherheitsvorschrif-
ten,� insbesondere� die� UVV’s,� sowie� die� DVGW-
Arbeitsblätter�G�490,�G�491�und�G�495�sind�zu�
beachten:

•� �Absperrventil�auf�der�Ein-�und�Ausgangsseite�ist�
zu�schließen

•� �Der� Druck� muss� über� das� Entlüftungsventil� auf�
der�Ausgangsseite�des�Druckreglers�bis�auf�das�
Nullniveau�geführt�werden

Achtung
Vor� Demontage� des� Regelgerätes�
ist� die� Einstellfeder� mittels� Justier-
schlüssel�zu�entspannen!

Justier- und Düsenwechselschlüssel
Justierschlüssel
Regler�133�� ➞��Justierschlüssel�SW�13�

(6-knt)
Regler�233/244�� ➞��Justierschlüssel�SW�1⁄2“�

(4-knt)

SAV�033�� ➞��Justierschlüssel�SW�13�(6-knt)
SAV-I�� ➞��Justierschlüssel�SW�13�(6-knt)
SAV-II�� ➞���Justierschlüssel� SW� 13� (6-knt)�

und� Schraubendreher,� Größe� 2�
(Pos .�c�und�d)

Schlüssel�für�Düsenwechsel�(6-knt)
Regler�133��� ➞��Düsenschlüssel�SW�25
Regler�233/�244*)� ➞��Düsenschlüssel�SW�41

*)�für�Regelgerät�Typ�244�immer�eine�Düsengröße�(27,5�mm)!
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Sicherheitshinweise und CE Konformitätserklärung 
•� �Diese�Betriebsanleitung�muss�leicht�zugänglich�aufbewahrt�werden .
•� �Nur�für�saubere�und�trockene�Gase�verwenden .�Bei�aggressiven�Medien�kontaktieren�Sie�bitte�Itron�für�

Spezialausführungen .
 Auf keinen Fall bei Sauerstoff anwenden: Explosionsgefahr!
•� �Die�nationalen�Vorschriften�für�die�Inbetriebnahme,�den�Betrieb,�Prüfungen�und�die�Wartung�von�Gas-

geräten�müssen�eingehalten�werden .
•� �Geräte�sollten�nur�an�den�vorgesehenen�Trag-Ösen,�oder�mittels�Tragegurte�am�Ventilkörper�ange-

hoben�werden .
•� �Das�Gerät�sollte�vor�der�Montage�auf�eventuelle�Transportschäden�untersucht�werden�und�darf�nur�in�

einwandfreiem�Zustand�montiert�werden .�Eventuelle�Lackbeschädigungen�sollten�nachgebessert�wer-
den .�Die�Dichtflächen�der�Flansche�müssen�beschädigungsfrei�und�sauber�sein .

•� �Zum�Warten�und�Bedienen�ist�ausreichend�Bauraum�vorzusehen .
•� �Das�Gerät�ist�so�zu�installieren,�dass�es�in�seiner�Funktion�nicht�durch�andere�Installationskomponenten�

beeinträchtigt�wird .�
•� �Die�angegebenen�Anzugsdrehmomente�der�Schrauben�sollten�nicht�überschritten�werden .�Die�Schrau-

ben�für�die�Flanschverbindung�müssen�der�Flanschgröße�entsprechen�und�für�den�Temperaturbereich�
des�Gerätes�ausgelegt�sein .�Die�Schrauben�sind�über�kreuz�anzuziehen .�

•� �Die�Länge�der�bei�Flanschverbindungen�eingesetzten�Schrauben�muss�so�gewählt�werden,�dass�die�
Schrauben�mindestens�einen�Gewindegang�über�die�Muttern�hinausragen .

•� �Das�Gerät�muss�spannungsfrei�in�die�Rohrleitung�eingebaut�werden�und�die�in�der�Tabelle�angegebenen�
Anzugsmomente�(für�die�Schrauben�Festigkeitsklasse�5 .6)�dürfen�nicht�überschritten�werden:�

Innengewinde
3⁄4�/�1“�/�1�1⁄2“

DIN�2999/ISO�7

Außengewinde
1�1⁄2“�DIN�2993

Flansch
DN�25

Flansch
DN�40

Flansch
DN�50

PN16
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 35�Nm
(M12)

85�Nm
(M16)

85�Nm
(M16)

ANSII50
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 55�Nm
(M14)

55�Nm
(M14)

85�Nm
(M16)

Diese Anzugsmomente sind pro Schraube und gelten für Metallweichstoffdichtungen (mit den Kenn-
daten k0 x KD = 45 x bD und k1 = 2,2 x bD). Andere Dichtungen können andere Anzugsmomente 
erfordern.

•� �Nach�dem�Einbau�muss�die�Dichtigkeit�der�Flanschverbindung�überprüft�werden .
•� �Die�auf�den�Typenschildern�angegebenen�Betriebsbedingungen�müssen�eingehalten�werden;�gegebe-

nenfalls�müssen�entsprechende�Sicherheitseinrichtungen�vorgesehen�werden .
•� �Reparaturen�am�Gerät�dürfen�nur�von�unterwiesenem�Personal�oder�durch�Fachkräfte�erfolgen .�Danach�

ist�ein�Dichtheitstest�mit�1,1�x�PS�durchzuführen .�Beim�Austausch�drucktragender�Teile�ist�darauf�zu�
achten,�dass�diese�der�Druckgeräterichtlinie�entsprechen .�Gewährleistung�nur�bei�Reparatur�durch�Itron .

•� �Bei�Korrosionsgefahr�im�Innen-�und�Außenbereich�muss�das�Gerät�regelmäßig�untersucht�werden�und�
bei�merklicher�Korrosion�aus�dem�Verkehr�genommen�werden .

•� �Das�innere�Volumen�des�Eingangs-Druckraumes�des�Reglers�233-8�/-12,�DN�40/50�beträgt�1,0 Liter .�
Das�Volumen�des�Ausgangs-Druckraumes�des�Reglers�233-8,�DN�40/50�beträgt�2,5 Liter,�das�des�
Reglers�233-12,�DN�40/50�4,8 Liter .

•� �Zum�Reinigen�des�Gerätes�dürfen�keine�lösemittel-�bzw .�alkoholhaltigen�Reinigungsmittel�verwendet�
werden .

•� �Das�Gerät�ist�nicht�für�Erdbeben�und�Hochwasser�ausgelegt .
•� �Vor�dem�Ausbau�des�Gerätes�den�Druck�vollständig�ablassen .�Eine�Restmenge�Gas�kann�austreten,�

deshalb�ist�für�ausreichende�Belüftung�zu�sorgen .
•� �Abhängig�vom�Aufstellungsort�des�Gerätes�sind�gegebenenfalls�Schallschutzmaßnahmen�zu�treffen .
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Hinweise für den Ex-Einsatz (ATEX):
•� �Wenn�in�der�unmittelbaren�Reglerumgebung�Flugrost�möglich�ist,�sind�alle�Aluminium-Außenteile�ent-

sprechend�zu�schützen�(z .B .�durch�Lackieren) .
•� �Die�Geräte�sind�elektrisch�leitend�in�die�geerdete�Anlage�einzubauen .
•� �Für�den�Ein-/Ausbau�der�Geräte�bzw .�deren�Reparatur�vor�Ort�dürfen�nur�die�Werkzeuge,�die�für�die�

betreffende�Ex-Zone�zugelassen�sind,�verwendet�werden .
•� �Geräte� dürfen� nicht� Flammen,� ionisierter� Strahlung,� Ultraschall� oder� starken� elektro-magnetischen�

Wellen�ausgesetzt�werden .

CE Konformitätserklärung
Itron�Gaszählerbau�GmbH

76185�Karlsruhe

Wir�erklären,�dass�das�Produkt�

Gasdruckregler 133-…,  233-… und 244-…

den�folgenden�EG-Richtlinien�entspricht:

1 .��97/23/EG�Modul�B+D�Kategorie�4;�Druckgeräterichtlinie�(PED),��
mit�der�EG�Baumusterprüfbescheinigung:�DVGW�CE-0085CM0154 (133)  
CE-0085CM0155 (233), CE-0085CM0156 (244)�
DVGW�CERT�GmbH,�Zertifizierungsstelle,�Josef-Wirmer-Str .�1-3,�D-53123�Bonn .

� �Die�Überwachung�des�Modul�D�erfolgt�über�die�benannte�Stelle�
TÜV�Süddeutschland�Bau�und�Betrieb�GmbH�(CE�0036)�
Westendstr .�199,�D-80686�München,�Germany

2 .��EG-Gasgeräterichtlinie�2009/142/EG�(30 .11 .2009)�in�Verbindung�mit�DIN�33822�&��
DIN�EN�334/14382�mit�der�EG-Baumusterprüfbescheinigung:��
DVGW�CE-0085CM0154�(133-..)�
DVGW�CE-0085CM0155 (233-...)�und��
DVGW�CE-0085CM0156 (244-..).

3 .��94/9/EG�(ATEX)�Modul�A+�(Anhang�VIII),�mit�Kennzeichnung�

� Ref. 11501  II  2  G  EEx  c IIC T5.

� �Die�technischen�Unterlagen�gemäß�94/9/EG;�Anhang�VIII�sind�der�benannten�Stelle�L .C .I .E��
(0081)�33,�av .�du�Général�Leclerc,�92266�Fontenay-aux-Roses,�cedex�FR�eingereicht�worden��
(Bestätigungs�Nr .:��LCIE�03�AR�012) .�
Zertifikat�Nr .�EX�02�10�48391�001

4.	Nur	wenn	elektrische	Zusatzgeräte	vorhanden	sind:�
� �89/336/EEC-89�(elektromagnetische�Verträglichkeit)�mit�Änderungen�unter�Berücksichtigung�der�

Normen�EN50081-2/1993�und�EN50082-2/1995 .

Karlsruhe,�14 .06 .2011

P .�Garcia
Leiter�der�Fertigung�
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Technical Features / Typ Designation Regulator 133 / 233 and 244

Sizes� � DN�251),�DN�40,�DN�50
Connection� Flange:�� PN�16�/�DIN�2633
� Threads:� G�3/4,�G�1,�G1�1/2�2),�ISO�228/1,Rp�3/4�

� � DIN�2999;�3/4-,�1”-�&�1�1/22)-NPT;-BSPT,�
� � Male�thread�for�pipe�connection,�conform
� � with�DIN��2993:�G1�1/21),�ISO�228/1,�
� � Single�pipe�connection�DIN�3376/21),�
� � with�Nut�UB�25:�DN�25�(R2”,�Type�B)

Pressure Rate�� PN�1�� 133- . . .,133E- . . .,�233/244�-8�/-12-…
� PN�4�(5),�6�&�8�� 133- . . .- . . .,�233�-8�/-12-…
� PN�4� 244�-8-…/-12-…-…

Inlet pressure�� PN�1�� pu�=�0,05�-�1,0�bar
� PN�4�(5),�6�&�8� pu�=�0,35�-�4,0�(5,0;�6,0;�8,0�3,4))�bar

Outlet pressure range� � wd�=�0,01�–�0,7�bar

Operating�temperature� � -20�-�+60°C
Ambient�temperature� � -30�-�+60°C
Flowrate�Vn� � approx .�60�(133)�/�400�(233)�Nm3/h�Natural�Gas

Type designation�� � 133-/133E-…� 133-4(5)- . . .� 133-6
� � 233-12/8-� 233-12/8-4(5)-…� 233-12/8-6 . . .
� � 244-12/8-…� 244-12/8-4-…

•�SSV�f .�over-pressure�shutoff�(OPSO�≥�400mbar)�� -61�� -61� –
•�SSV�for�over-pressure�shutoff�and�SRV
��(OPSO�≥�400mbar)� �-62�� -62� –
•�SSV�for�over�&�under�pressure�shutoff� �-64� -� –
•�SSV�for�over�&�under�pressure�shutoff�&�SRV������� -66�� -66� -�66
•�SSV�for�over-pressure�shutoff�and
��Safety�diaphragm�(OPSO�≥�400mbar)�PN�1� -630� –� –
•�SSV�for�over�&�under�pressure�shutoff�and
��Safety�diaphragm�(OPSO�≥�400mbar)�PN�1�� -650��� –� –
•�SSV�f .�over-pressure�shutoff�(OPSO�≤�450mbar)����� -71�� -71� –
•�SSV�for�over-pressure�shutoff�and�SRV
��(OPSO�≤�450mbar)� �-72�� -72� –
•�SSV�for�over-pressure�shutoff�and
��Safety�diaphragm�(OPSO�≤�450mbar)�PN�1�� -730�� ��–� �–

SSV-Type:
-6 . .�=�SAV�I,�II
-7 . .�=�SAV�033
1)�Regulator�Type�133�only
2)�Regulator�Type�233�only
3)�>PN�4�with�external�pulse
4)�Please�note�max .�Orifice-diameter!��
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Outlet pressure range 
Regulator�Type� Spring�range�(Wds) Spring�code Wire-Ø Spring�color

133�with�Gas�loss
�������protection

9-15�mbar
14-20�mbar
18-26�mbar
24-40�mbar
38-53�mbar

955-200-08
955-200-09
955-201-06
955-202-98
955-200-11

1,6�mm
1,8
2,25
2,5
2,4

red
blue
silver
yellow
orange

133

8-16�mbar
12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

50-140�mbar
100-210�mbar

955-200-08
955-200-09
955-200-10
955-200-11
955-200-12
955-200-83

1,6�mm
1,8
2,0
2,4
3,0
3,4

red
blue

green
orange

black-white
silver

133�HP 140�–�420�mbar 955-200-84 4,5�mm black
233-12�/�244-12 8-16�mbar

12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

70-140�mbar
100-210�mbar

955-200-13
955-200-14
955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

2,8
3,2
3,6
4,5
5,6
6,3

red
blue

green
orange
black

metallic
233-8�/�244-8 30-70�mbar

70-140�mbar
140-300�mbar
210-450�mbar

955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

3,6�mm
4,5
5,6
6,3

green
orange

black-white
metallic

233-8�HP 420-700�mbar 955-200-69+
955-200-18

4,0�mm
6,3

silver
metallic

Spring range of SSV 033, OPSO
Function Spring�range�(Wdso) Spring�code Wire-Ø Spring�color
OPSO
(Pdso)

40-70�mbar
50-150�mbar

140-450�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24

1,4�mm
1,6
2,6

red
blue

green

Spring range of SSV I and II, OPSO and UPSO
Function Spring�range�

(Wdso�&�Wdsu)
Spring�code Wire-Ø Spring�color

OPSO
(Pdso)

20-60�mbar
50-120�mbar

100-400�mbar
300-600�mbar

400-1000�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24
955-200-52
955-202-42

1,4�mm
1,6
2,6
2,8
3,2

red
blue

green
brown
silver

UPSO�(Pdsu) 8-50�mbar 955-200-32 0,9�mm red

Attention: ∆p between�pds�and�pdso max 150 mbar!

Accuracy class AC / Lock-up pressure SG:         Accuracy group (SSV):
Outlet pressure AC SG OPSO AG
����8�-�20�mbar 20 30 20�–�400�mbar 10
>20�-�40�mbar 10 20 0,4�–�1,0�bar 5

>40�-�700�mbar 5 10 UPSO AG
8�–�20�mbar 30

20�–�50�mbar 10
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Installation
•� �Check�that�the�maximum�inlet�pressure�is�not�

higher�than�the�design�pressure�of�the�regula-
tor .

•� �Regulator�should�be�lifted�only�with�belts�around�
the�body .

•� �Arrange� enough� room� for� the� serving� of� the�
regulator .

Before� installing� the� pressure� regulator� in� the�
piping,�the�following�must�be�checked:
•� �The� upstream� and� downstream� flanges� must�

be�parallel�so�as�to�install�the�regulator�without�
undue�stress .

•� �The�upstream�piping�must�be�cleaned�from�all�
impurities�(sand,�welding�slag,�etc .)

•� �The� pressure� regulator� must� not� be� visibly�
damaged .

•� �The�inlet�and�outlet�chambers�of�the�pressure�
regulator�must�be�perfectly�clean .

•� �Make�sure�that�the�direction�of�gas�flow�corre-
sponds�to�the�arrow�on�the�pressure�regulator�
body .

Installation position
•� �The�installation�position�is�freely�selectable .

Sensing line
•� �The�sensing�line�isn’t�necessary�of�internal�pulse�

(<�4 .0�bar)
•� �For�external�pulse�(>�4,0�bar),�the�sensing�line�

must�be�connected�to�a�section�reasonably�free�
from�turbulences,�preferably�in�a�straight�sec-
tion�of�the�downstream�piping�(approx .�5D) .

•� �Connection:�G1/2“/EO-12�(Regulator)
•� �Connection:�G1/4“/EO-6�(SSV)
•� ��Recommended�pipe:
Ermeto-pipe�EO-12�/�-6,�Steel,�zinc�protected

Breathing line
•� �Breathing�connection�133�G 3/4“
•� �Breathing�connection�233/�243/�244:�G 1“
•� �To� realize� fast� load�changes�of� the� regulator,�

the�following�cross�section�of�breathing�line�is�
to�observe:

•� �Up�to�3�m�breathing�line,�min .�size�DN 20;
•� �Longer� than� 3� m� breathing� line,� size� DN 25�

or�larger .

Start up- Instructions
•� �To�start-up�the�regulator�after�installation�prop-

erly,�proceed�as�follows:
•� �Check� that� the� upstream-� and� downstream�

valves�are�closed;
•� �Open�the�upstream�valve�slowly;
•� �Reset�the�shut-off�valve�(see�also�page�15);
•� �Check� that� the�downstream�pressure� is� rising�

slowly� on� the� downstream� side� manometer,�
the� downstream� pressure� should� stop� at� the�
closing�pressure;

•� �Open�the�downstream�valves�slowly�to�control�
the�even�flow .

Regulator- and SSV-set point
•� �The� regulator� is� delivered� according� to� the�

specifications,�specified�in�the�purchase�order .�
If�the�adjusted�outlet-�/�SSV�shut�off-�pressure�
is�to�be�changed,�proceed�as�follows:

•� �Increasing the outlet- / shut-off pressure:�� �
The�adjusting�screw�is�to�turn�clockwise;

•� �Decreasing the outlet- / shut-off pressure:�
� The�adjusting�screw�is�to�turn�anti-clockwise .
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Service and repair
•� �All�work�on�the�regulator�is�to�carry�out�only�in�

the�pressure-free�condition .�The�safety�regu-
lations,� in�particular� the�UVV’s,�as�well�as� the�
DVGW�papers�G�490,�G�491�and�G�495�are�
to�be�considered:

•� �Valves�on�the�upstream-�and�downstream�side�
are�to�closed .

•� �The� pressure� must� be� reduced� by� the� relief�
valve�on�the�outlet�side,�up�to�zero�level

Caution:� �
When� disassembling� the� regula-
tor,�the�loading�spring�is�to�release�
before!

Adjusting tool and Orifice-key
Adjusting tool:
Regulator�133�� ➞��Adjusting�tool�a/f�13
� ����(Hexagon)
Regulator�233/244� ➞��Adjusting�tool�a/f�1/2“�

Square�

SSV�033�� ➞��Adjusting�tool�a/f�13�(Hexagon)
SSV-I�� ➞��Adjusting�tool�a/f�13�(Hexagon)
SSV-II�� ➞��Adjusting�tool�a/f�13�(Hexagon�

and�Screw�driver,�N°�2��
(Pos .�c�and�d)

Key to change the orifice (Hexagon):

Regulator�133�� ➞��Key�a/f�25�mm
Regulator�233/244*)� ➞��Key�a/f�41�mm
*)��the�Regulator�Type�244�is�working�only�with�one�Orifice-

diameter�(27,5�mm)�!

c

d

a
b

Commissioning SSV-II  (upper�and�lower�shut-off)

Cover�cap�(b)�unscrew�and�onto�valve�rod�(a)�screw .�Valve�rod�slowly�pull�out,�until�outlet�pressure�
adjusts� itself� in�the�controller�and�the� lever�system�of�the�SSV’s�engages�and�the�valve�rod� in�open�
position�remains .�It’s only possible, if the outlet pressure pd of the regulator smaller then the shut-
off pressure pdso and bigger than the shut-off pressure pdsu!�
Be�sure�to�screw�on�cap�(b) .

Commissioning SSV 033 / SSV-I (upper�shut-off)
Cover�cap�(b)�unscrew�and�onto�valve�rod�(a)�screw .�Valve�rod�slowly�pull�out,�until�outlet�pressure�
adjusts� itself� in�the�controller�and�the� lever�system�of�the�SSV’s�engages�and�the�valve�rod� in�open�
position�remains .�It’s only possible, if the outlet pressure pd of the regulator smaller then the shut-
off-pressure pdso.
Be�sure�to�screw�on�cap�(b) .
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Safety Instructions and CE Certificate of Conformity:
•� �This�“Instruction�manual”�has�to�be�kept�on�the�place,�which�can�be�easy�reached .�
•� �The�regulator�has�to�be�used�only�for�dry�and�clean�gases .�Never�use�with�oxygen:� �

risk�of�explosion .�
•� �The�national�norms�and�standards�about�installation,�start-up�and�maintenance�of�the�devices�and�gas�

installations�have�to�be�strictly�respected .�
•� �The�handling�with�the�device�has�to�be�done�carefully,�specially�by�the�installation�works .�The�pick�up�has�

to�be�made�by�using�the�stretcher�eyes�or�belts .�
•� �The�device�should�be�examined�before�the�installation�for�possible�transport�damages�and�be�mounted�

only�if� it� is�in�perfect�state .�Possible�lacquer�damage�should�be�improved .�The�sealing�surfaces�of�the�
threaded�connections�or�flanges�must�be�damage-free�and�clean .�

•� �For�reading�off�the�device�and�its�serving�are�sufficiently�space�to�designate .�
•� �For�the�protection�of�the�device�is�recommendable�to�install�a�filter .�
•� �The�device�is�to�be�installed�in�such�a�way�that�it�is�not�impaired�in�its�function�by�other�installation�com-

ponents .�
•� �The�regulator�has�to�be�mounted�in�the�pipe�line�without�any�tension .�
•� �The�mentioned�below�torque’s�values�for�screws�(property�class�5 .6)�must�be�respected�by�tighten�of�

the�flanged�connections:
 

Thread�female
3⁄4�/�1“�/�1�1⁄2“

DIN�2999/ISO�7

Thread�male
1�1⁄2“�DIN�2993

Flange
DN�25

Flange
DN�40

Flange
DN�50

PN16
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 35�Nm
(M12)

85�Nm
(M16)

85�Nm
(M16)

ANSII50
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 55�Nm
(M14)

55�Nm
(M14)

85�Nm
(M16)

•� �These torque’s values are mentioned per screw and are valid for metal soft material gaskets 
(specified as k0xKD=45bD und k1=2,2bD). Other gaskets can require another torque’s values.

•� �The�screws�used�for�the�flange�connection�must�be�according�to�the�flange�size�and�must�be�adapted�
to�the�température�range�of�the�regulator .�Please�tighten�the�screws�crosswise .

•� �After�the�installation�works�are�completed,�the�tightness�of�the�connections�(threaded�or�flanged)�must�
be�checked�with�appropriate�means .

•� �The�operating�conditions�indicated�on�the�name�plates�must�be�respected;�if�necessary�appropriate�safety�
devices�have�to�be�designated .�

•� �Repairs�of�the�device�are�allowed�to�be�made�only�by�trained�or�qualified�personal .�Afterwards�a�tightness�
test�with�1 .1�X�PS�must�be�performed .�When�changing�pressure�containing�parts�their�compliance�with�
PED�must�be�assured .�After�guarantee�only�with�repair�by�Itron .

•� �The�device�has�to�be�regularly�examined�for�corrosion�danger�in�the�interior�and�external�area�and�be�
taken�from�use�if�noticeable�corrosion�is�discovered .

•� �The�internal�chamber�volume�on�the�inlet�side�of�regulator�233-8/-12,�DN�40/50�is�1,0 litres.�The�
chamber�volume�on�the�outlet�side�of�regulator�233-8,�DN�40/50�is�2,5 litres�and�of�the�regulator�
233-12,�DN�40/50�4,8 litres.

•� �The�cleaning�of� the�devices�has� to�be�done�without�using�any�alcohol�containing�solvent�or�cleaning�
agents .�

•� �The�device�is�not�appropriate�for�floods�and�loads�by�earthquakes .
•� �The�pressure�has�to�be�completely�discharged�before�to�take�the�device�from�the�pipe�line .�The�rest�of�

gas�can�withdraw;�therefore�the�required�ventilation�has�to�be�insured .�
•� �The�appropriate�measures�for�noise�reduction�have�to�be�seized�depending�on�the�installation�place�and�

work�conditions .�



Remarks for use in potentially explosive atmospheres (ATEX):

•��If�film�of�rust�is�possible�(flying�rust�in�the�immediate�product�surroundings),�all�outer�aluminium�parts�
have�to�be�protected�accordingly�(e .g .�by�varnish) .

•��The�product�must�be�electrically�connected�to�adequately�earthed�installation .
•��For� installation,�removing�or�repair�of�the�product�on�site,�only�tools�allowed�for�the�corresponding�

explosion�area�can�be�used .
•��The�product�shall�not�be�exposed�to:�flames,�ionised�radiation�and�ultrasound .

CE Certificate of Conformity
Itron�Gaszählerbau�GmbH

76161�Karlsruhe

We�declare,�that�the�product�

Gas pressure regulator 133-..., 233-… and 244-…

is�in�conformity�with�the�following�directives:

1 .��97/23/EG�module�B+D�Category�4�Pressure�Equipment�Directive�(PED)��
mit�der�EG�Baumusterprüfbescheinigung:�DVGW�CE-0085CM0154 (133)  
CE-0085CM0155 (233), CE-0085CM0156 (244) 
DVGW�CERT�GmbH,�Zertifizierungsstelle,�Josef-Wirmer-Str .�1-3,�D-53123�Bonn .

� �The�module�D�is�supervised�by�Notified�Body�TÜV�Süddeutschland,��
Bau�und�Betrieb�GmbH�(CE�0036)�Westendstraße�199,�D-80686�München,�Germany .�

2 .��2009/142/EEC�(Gas�Appliances�Directive�(30 .11 .2009))�together�with�DIN�33822�&��
DIN�EN�334/14382�with�EC�type-examination�certificate:��
DVGW�CE-0085CM0154 (133-..)�
DVGW�CE-0085CM0155 (233-...) and��
DVGW�CE-0085CM0156 (244-..).

3 .��94/9/EG�(ATEX)�(Annex�VIII),�with�marking��
Ref. 11501 II  2  G  EEx  c IIC T5.

� �The�technical�documentation�has�been�communicated�to�the�Notified�Body�L .C .I .E�(0081)�
33,�av .�du�Général�Leclerc,�92266�Fontenay-aux-Roses�cedex�FR��
(Acknowledgment�N°�LCIE�03�AR�012)�
certificate�No�Ex�02�10�48391�001

4.		For	electrical	additional	devices	only:	
89/336/EEC-89�(electromagnetic�compatibility)�with�modifications�under�consideration��
of�the�norms�EN50081-2/1993�and�EN50082-2/1995

Karlsruhe,�14 .06 .2011

_____________________
P .�Garcia

Head�of�Production�

17
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Caractéristiques techniques / choix du type de régulateur 133 / 233 et 244

Diamètre nominal� � DN�251),�DN�40,�DN�50
Calibres� Bride�:�� PN�16�/�DIN�2633
� Filetage�:� G�3/4,�G�1,�G1�1/2�2),�ISO�228/1,Rp�3/4�

� � DIN�2999;�3/4-,�1”-�&�1�1/22)-NPT;-BSPT,�
� � Filet�extérieur�pour�raccord�vissé
� � selon�DIN�2993:�G1�1/21),�selon�ISO�228/1,
� � raccord�à�une�tubulure�selon�DIN�3376/21),�
� � avec�écrou-raccord�UB�25�:�DN�25�(R2”,�forme�B)

Pression nominale�� PN�1�� 133- . . .,133E- . . .,�233/244�-8�/-12-…
� PN�4�(5),�6�et�8�� 133- . . .- . . .,�233�-8�/-12-…
� PN�4� 244�-8-…/-12-…-…

Pression d’entrée�� PN�1�� pu�=�0,05�-�1,0�bar
� PN�4�(5),�6�et�8� pu�=�0,35�-�4,0�(5,0;�6,0;�8,0�3,4))�bar

Gammes de pression aval� � wd�=�0,01�–�0,7�bar

Température�de�service� � -20�-�+60°C
Température�ambiante� � -30�-�+60°C
Passage�Vn� � env .�60�(133)�/�400�(233)�Nm3/h�de�gaz�naturel

Code de désignation� ���������������������� 133-/133E-…� 133-4(5)- . . .� 133-6
� � 233-12/8-� 233-12/8-4(5)-…� 233-12/8-6 . . .
� � 244-12/8-…� 244-12/8-4-…

•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut��
��(pdo�≥�400�mbar)� -61�� -61� –
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�et��
��soupape�d’évacuation�(pdo�≥�400mbar)�� -62�� -62� –
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�/�en�bas� -64� -
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�/�en�bas��
��et�soupape�d’évacuation� -66�� -66� -�66
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�et��
���membrane�de�sécurité�(pdo�≥�400�mbar)�PN�1�� -630� –� –�
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�/�en�bas��
��et�membrane�de�sécurité�(pdo�≥�400�mbar)�PN�1�� -650��� –� –�
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut��
��(pdo�≤�450�mbar)��� -71�� -71� –
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�et��
��soupape�d’évacuation�(pdo�≤�450mbar)� �-72�� -72� –
•�avec�vanne�de�sécurité�pour�coupure�en�haut�et��
��membrane�de�sécurité�(pdo�≤�450�mbar)�PN�� -730�� –� –�

Types des vannes de sécurité :
-6 . .�=�vanne�de�sécurité�I,�II
-7 . .�=�vanne�de�sécurité�033

1)�uniquement�régulateur�133
2)�uniquement�régulateur�233
3)�>PN�4�toujours�à�impulsion�extérieure
4)�Respecter�le�diamètre�de�buse�max .�!
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Gammes de pression de sortie pd
Type�de�régulateur Gamme�de�référence N°�de�la�pièce Ø�de�fil Couleur

133�avec�protection�
pour�manque�de�gaz

9-15�mbar
14-20�mbar
18-26�mbar
24-40�mbar
38-53�mbar

955-200-08
955-200-09
955-201-06
955-202-98
955-200-11

1,6�mm
1,8
2,25
2,5
2,4

rouge
bleu

argent�
jaune

orange

133

8-16�mbar
12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

50-140�mbar
100-210�mbar

955-200-08
955-200-09
955-200-10
955-200-11
955-200-12
955-200-83

1,6�mm
1,8
2,0
2,4
3,0
3,4

rouge
bleu
vert

orange
noir-blanc

argent
133�HP 140�–�420�mbar 955-200-84 4,5�mm noir
233-12�/�244-12 8-16�mbar

12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

70-140�mbar
100-210�mbar

955-200-13
955-200-14
955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

2,8
3,2
3,6
4,5
5,6
6,3

rouge
bleu
vert

orange
noir

argent�(nu)
233-8�/�244-8 30-70�mbar

70-140�mbar
140-300�mbar
210-450�mbar

955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

3,6�mm
4,5
5,6
6,3

vert
orange

noir-blanc
argent

233-8�HP 420-700�mbar 955-200-69+
955-200-18

4,0�mm
6,3

argent
argent�(nu)

Gammes de pression pour vanne de sécurité 033, coupure en haut Pdo
Type�de�régulateur� Gamme�de�référence N°�de��la�pièce Ø�de�fil Couleur
Accroissement�pression�
Pdso

40-70�mbar
50-150�mbar

140-450�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24

1,4�mm
1,6
2,6

rouge
bleu�
vert

Gammes de pression pour vannes de sécurité I et II, coupure en haut / en bas
Coupure�à Gamme�de�référence

Wdso�/�Wdsu
N°�de�la�pièce Ø�de�fil Couleur

Accroissement�pression�
Pdso

20-60�mbar
50-120�mbar

100-400�mbar
300-600�mbar

400-1000�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24
955-200-52
955-202-42

1,4�mm
1,6
2,6
2,8
3,2

rouge
bleu
vert�
brun

argent
Manque�de�pression�
Pdu

8-50�mbar 955-200-32 0,9�mm rouge

Attention : ∆p entre�pds�et�pdso�max .�150�mbar�!

Groupe de régulation AC et groupe de    Groupe de pression de coupure
pression de fermeture SG :     (vanne de sécurité) :

Pression de sortie AC SG Wdo AG
����8�-�20�mbar 20 30 20�–�400�mbar 10
>20�-�40�mbar 10 20 0,4�–�1,0�bar 5

>40�-�700�mbar 5 10 Wdu AG
8�–�20�mbar 30

20�–�50�mbar 10
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Installation
•� �La�pression�d’entrée�maximale�présente�dans�

le�système�ne�devra�jamais�excéder�la�pression�
d’entrée�max .�admissible�du�régulateur .

•� �Pour� son� installation,� prévoir� suffisamment�
d’espace�autour�du�régulateur .

Avant�l’installation�de�l’équipement�de�régulation�
dans�le�système�de�conduites,�vérifier�à�ce�que�
•� �les� brides� de� raccordement� des� deux� côtés�

soient�disposées�en�parallèle,
•� �les� conduites� d’entrée� et� de� sortie� soient�

exemptes� de� toute� impureté,� tel� que� sable,�
résidus�de�soudage,�etc .,

•� �l’équipement�ne�présente�aucun�signe�de�dé-
gradation�extérieure,

•� �les� orifices� d’entrée� et� de� sortie� du� corps� de�
distribution�soient�absolument�propres,

•� �le� sens� de� passage� du� gaz� corresponde� à� la�
flèche�appliquée�sur�l’équipement .

Position de montage
•� �La�position�de�montage�du�régulateur�de�pres-

sion�n’est�pas�prescrite .

Conduite d’impulsion
•� �Non�nécessaire�en�cas�d’une�prise�d’impulsion�

interne�<�4,0�bar),
•� �En�cas�d’une�impulsion�extérieure�(> 4,0 bar),�

la� conduite� d’impulsion� (conduite� de� retour)�
doit�être�branchée�sur�un�bout�de�tube�exempt�
de� turbulence� avec� approximativement� 5D,�
de� préférence� sur� une� section� droite� de� la�
conduite�de�sortie .

•� �Raccordement�:�G1/2“/EO-12�(régulateur)
•� �Raccordement�:�G1/4“/EO-6�(vanne�de�sécu-

rité)
•� �Tube�Ermeto�EO-12�/�-6,�acier�zingué

Conduit d’aération
•� �Raccordement�évent�type�133�:�G�3/4“�
•� �Raccordement�évent�type�233�/�244:�G�1“�
•� �Pour� assurer� une� réponse� correcte� aux� va-

riations� rapides� de� charge,� le� raccordement�
de�l’évent�sur� l’équipement�de�régulation�doit��
être�raccordé�à�des�sections�de�conduite�sui-
vantes�:�

� DN�20�pour�des�longueurs�jusqu’à�3�m
� �DN�25�ou�plus�pour�des�longueurs�supérieures�

à�3�m .

Mise en service du régulateur
Après�l’installation�du�régulateur�de�pression�dans�
le�système�de�régulation,�veiller�à�ce�que�le�robi-
net�d’arrêt�côté�entrée�et�sortie�soit�ferme .

•� �Ouvrir� lentement� et� entièrement� le� robinet�
côté�entrée .

•� �Tirer�(ouvrir)�lentement�sur�la�vanne�de�sécurité�
jusqu’à�ce�qu’elle�reste�en�position�ouverte�et�
que�de�la�pression�de�fermeture�soit�présente�
au�régulateur�(voir�aussi�page�21) .

•� �Ouvrir� lentement� et� entièrement� le� robinet�
d’arrêt� côté� sortie� jusqu’à� apparition� d’une�
consommation�régulière .

Réglage du régulateur et de la 
vanne de sécurité
•� �Le�régulateur�de�pression�est� fourni�selon� les�

spécifications�indiquées�dans�la�commande .�
Pour�modifier� la�pression�de�sortie� /� la�pression�
de�coupure�de�la�vanne�de�sécurité,�procéder�de�
la�manière�suivante�:

•� �Pour� augmenter� la� pression� de� sortie� /� de�
coupure�:�Tourner�la�vis�d’ajustage�dans�le�sens�
horaire�en�utilisant�la�clé�d’ajustage .

•� �Pour�réduire�la�pression�de�sortie�/�de�coupure�
:� procédure� comme� ci-dessus,� mais� direction�
de�rotation�en�sens�antihoraire .�
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c

d

a
b

Dévisser�le�capuchon�(b)�et�le�visser�sur�la�tige�de�la�vanne�(a) .�Enlever�lentement�la�tige�jusqu’à�ce�que�
de�la�pression�de�sortie�parvienne�dans�l’équipement�de�régulation,�que�le�système�à�levier�de�la�vanne�
de�sécurité�s’enclenche�et�que�la�tige�reste�en�position�ouverte .�Uniquement possible si la pression de 
sortie ajustée dans le dispositif de réglage est inférieure à pdso et supérieure à pdsu !�
Revisser�ensuite�le�capuchon�(b) .

Mise en service vanne de sécurité 033 / vanne de sécurité I (coupure�en�haut)
Dévisser�le�capuchon�(b)�et�le�visser�sur�la�tige�de�la�vanne�(a) .�Enlever�lentement�la�tige�de�la�vanne�jusqu’à�
ce�que�le�système�à�levier�de�la�vanne�de�sécurité�s’enclenche .�Uniquement possible si la pression de 
sortie ajustée dans le dispositif de réglage est inférieure à pdso !�Revisser�ensuite�le�capuchon .�

Mise en service vanne de sécurité II (coupure�en�haut�et�en�bas)

Clés d’ajustage et de changement de buse
Clé d’ajustage
Régulateur�133� ➞��clé�d’ajustage�SW�13�

(6�pans)
Régulateur�233/244� ➞��clé�d’ajustage�SW�1/2“�

(4-pans)

Vanne�033� ➞��clé�d’ajustage�SW�13�(6�pans)
Vanne�-I� ➞��clé�d’ajustage�SW�13�(6�pans)
Vanne-II� ➞��clé�d’ajustage�SW�13�(6�pans)�

et�tournevis,�taille�2�
(pos .�c�et�d)

Clés�pour�changement�de�buse�(6�pans)
Régulateur�133� � ➞��clé�de�buse�SW�25
Régulateur�233/244*)� � ➞��clé�de�buse�SW�41

*)��pour�régulateur�type�244�toujours�une�taille�de�buse�(27,5�mm)�!

Entretien et réparations
Toute�intervention�sur�l’équipement�de�régulation�
doit�se�faire�hors pression .�Les�normes�nationales�
de�sécurité�en�vigueur�dans� le�pays�doivent�être�
impérativement�appliquées .

•� �Fermer�le�robinet�d’arrêt�côté�entrée�et�sortie .
•� �La�pression�doit�être�complètement�éliminée�par�

la�soupape�de�purge�côté�sortie�du�régulateur�
de�pression .

Attention
��Avant� le� démontage� de� l’équipe-
ment� de� régulation,� détendre� le�
ressort�d’ajustement�moyennant�la�
clé�d’ajustage�!
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Conseils de sécurité et déclaration de conformité CE 
•��Ce�«�Mode�d’emploi�»�doit�être�gardé�à�un�endroit�facilement�accessible .
•��Les�régulateurs�doivent�être�utilisés�uniquement�pour�des�gaz�propres�et�secs .�Dans�le�cas�de�produits�

agressifs,�veuillez�contacter�Itron�pour�des�versions�spéciales .
Ne jamais utiliser les régulateurs avec de l’oxygène : risque d’explosion !
•��Les�normes�nationales�en�vigueur�pour�la�mise�en�service,�le�fonctionnement,�les�contrôles�et�l’entretien�

valables�pour�des�appareils�à�gaz�doivent�être�rigoureusement�respectées .
•��Ne�soulever�les�appareils�qu’en�utilisant�les�oeillets�de�levage�prévus�à�cet�effet�ou�moyennant�des�

sangles�de�transport�montées�sur�le�corps�de�distribution .
•��Le�régulateur�devrait�être�examiné�avant�son�installation�afin�de�vérifier�s’il�n’a�pas�été�endommagé�

lors�de�son�transport .�Il�ne�peut�être�monté�que�s’il�est�en�parfait�état .�Des�endommagements�éven-
tuellement�présents�sur�la�surface�vernie�devraient�être�retouchés .�Les�faces�surélevées�et�unies�des�
brides�doivent�être�exemptes�d’endommagements�et�propres .

•��Un�espace�suffisant�doit�être�prévu�pour�permettre�un�entretien�et�une�commande�aisés .
•��Le�régulateur�doit�être�installé�de�façon�à�ce�qu’il�ne�soit�pas�détérioré�dans�son�fonctionnement�par�

d’autres�composants�de�l’installation .
•��Les�moments�de�rotation�appliqués�aux�vis�et�mentionnés�ci-dessous�ne�devraient�pas�être�dépassés .�

Le�type�de�vis�doit�être�choisi�en�fonction�de�la�bride�et�de�la�classe�de�température .�Serrer�les�écrous�
en�croix .

•��La�longueur�des�vis�utilisées�pour�les�embouts�à�brides�doit�être�choisie�de�sorte�que�les�vis�dépassent�
au�moins�d’un�pas�de�filet�les�écrous .

•��L’appareil�doit�être�monté�sans�tension�dans�la�conduite,�et�les�couples�de�serrage�indiquées�dans�le�
tableau�(pour�les�boulons�de�la�classe�de�résistance�5 .6)�ne�doivent�pas�être�dépassés:

Taraudé
3⁄4�/�1“�/�1�1⁄2“

DIN�2999/ISO�7

Filetage�exterieur
1�1⁄2“�DIN�2993

Brides
DN�25

Brides
DN�40

Brides
DN�50

PN16
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 35�Nm
(M12)

85�Nm
(M16)

85�Nm
(M16)

ANSII50
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 55�Nm
(M14)

55�Nm
(M14)

85�Nm
(M16)

Les couples de serrage sont mentionnés par vis et valables pour des garnitures molles à renforce-
ment métalliques (avec les caractéristiques k0 x KD = 45 x bD et k1 = 2,2 x bD). Les autres joints 
d’étanchéité peuvent exiger d’autres valeurs de serrage.
•��Lorsque�l’installation�de�l’appareil�est�terminée,�s’assurer�de�l’étanchéité�de�l’assemblage�à�brides .
•��Les�conditions�de�fonctionnement�indiquées�sur�les�plaques�signalétiques�doivent�être�impérativement�

respectées�;�si�des�dispositifs�de�sécurité�appropriés�sont�nécessaires,�ceux-ci�doivent�être�prévus .
•��Des�travaux�de�réparation�à�exécuter�sur�l’appareil�ne�doivent�être�effectués�que�par�des�personnes�

dûment�instruites�ou�par�des�techniciens�qualifiés .�Ensuite,�un�test�d’étanchéité�à�1,1�fois�PS�(pression�
maximum)�doit�être�effectué .�Lorsque�qu’une�pièce�sous�pression�est�changée,�il�faut�s’assurer�de�sa�
conformité�à�la�directive�sur�les�équipements�sous�pression .�Seules�les�interventions�effectuées�par��
Itron�pourront�être�garanties .

•��Le�dispositif�doit�être�régulièrement�examiné�pour�pallier�à�d’éventuels�risques�de�corrosion�interne�
ou�externe�de�l’appareil .�Celui-ci�doit�être�mis�hors�fonctionnement�si�des�marques�de�corrosion�sont�
repérées .

•��Le� volume� à� l’intérieur� du� compartiment� de� pression� d’entrée du régulateur� 233-8� /-12,� DN�
40/50�est�égal�à�1,0 litre .�Le�volume�du�compartiment�de�pression�de sortie du régulateur�233-8,��
DN�40/50,�est�égal�à�2,5 litres,�celui�du�régulateur�233-12,�DN�40/50,�4,8 litres .

•��Pour�le�nettoyage�des�appareils,�ne�jamais�utiliser�des�produits�contenant�de�l’alcool�ou�des�solvants .
•��L’appareil�n’est�pas�conçu�pour�une�utilisation�dans�le�cas�d’inondations�et�pour�résister�à�des�trem-

blements�de�terre .�
•��Avant�de�démonter�l’appareil,�s’assurer�qu’il�n’y�a�plus�de�pression�à�l’intérieur�de�l’appareil .�Du�gaz�

résiduel�peut�se�décharger�lors�du�démontage .�S’assurer�de�la�présence�d’un�dispositif�de�ventilation�
suffisamment�puissant .

•��Les�mesures�de�réduction�de�bruit�appropriées�doivent�être�prévues�en�fonction�de�l’installation�et�des�
conditions�de�fonctionnement .



Conseils pour une utilisation en zones à risque en atmosphère explosive (ATEX) :
•��Lorsqu’une�couche�mince�de�rouille�peut�se�produire�en�proximité�du�régulateur,�il�est�nécessaire�de�

protéger�toutes�les�pièces�extérieures�en�aluminium�(par�peinture�par�ex .) .
•��Les�appareils�doivent�être�montés�en�connexion�électrique�conductrice�dans� l’installation�mise�à� la��

terre .
•��Pour�le�montage/démontage�des�appareils,�il�n’est�permis�d’utiliser�que�des�outils�qui�ont�l’admission�

pour�la�zone�à�risque�en�atmosphère�explosive .
•��Ne�jamais�exposer�les�appareils�au�feu,�au�rayonnement�ionisé,�à�l’ultrason�ou�à�des�ondes�fortement�

électromagnetiques .

Déclaration de conformité CE

Itron�Gaszählerbau�GmbH
76185�Karlsruhe

Nous�déclarons�par�la�présente�que�le�produit�
Régulateur de pression de gaz 133-…, 233-… et 244-…
est�conforme�aux�directives�CE�suivantes�:
1 .��97/23/CE�module�B+D�categorie�IV�;�directive�“�équipements�sous�pression�”�(PED),��

DVGW�CE-0085CM0154 (133..),�DVGW�CE-0085CM0155 (233..),��
DVGW�CE-0085CM0156 (244..)�DVGW�CERT,�Zertifizierungsstelle,�Josef-Wirmer-Str .�1-3,�
D-53123�Bonn,�Allemangne .

� �La�surveillance�du�module�1�est�réalisée�auprès�de�l’organisme�notifié�
TÜV�Süddeutschland�Bau�und�Betrieb�GmbH�(CE�0036)�
Westendstrasse�199,�D-80686�München,�Allemagne .

2 .��Directive�CEE�sur�les�appareils�à�gaz�2009/142/EG�(30 .11 .2009)�en�liaison�avec�DIN�33822�&�
DIN�EN�334/14382�avec�le�certificat�d’examen�CE�de�type�:�
DVGW CE-0085CM0154 (133-...)��
DVGW�CE-0085CM0155 (233-...)�et�
DVGW�CE-0085CM0156 (244-..).

3 .�94/9/CE�(ATEX)�module�A+�(annexe�VIII),�avec�marquage�

� Ref. 11501 II  2  G  EEx  c IIC T5.

� �Les�documents�techniques�ont�été�remis�à�l’organisme�notifié��
L .C .I .E�(0081�),�33,�av .�du�Général�Leclerc,�92266�Fontenay-aux-Roses�cedex�FR,�
(N°�de�confirmation�:�LCIE�03�AR�012) .�
Certificate�No .:�EX�02�10�48391�001

4.�Uniquement	dans	le	cas	d’une	présence	d’équipements	complémentaires	:
� �89/336/CEE-89�(compatibilité�électromagnetique)�modifiée�en�tenant�compte�des�normes�

NE50081-2/1993�et�NE50082-2/1995 .

Karlsruhe,�14 .06 .2011

_____________________
P .�Garcia

Directeur�de�la�production
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Technische data / type Selectie gasdrukregelaar 133 / 233 en 244

Doorlaten� � DN�25�1),�DN�40�,�DN�50
Aansluitingen� Flens:� PN�16�/�DIN�2633

� Draad:� �G�3/4,�G�1,�G1�1/2�2),�ISO�228/1,Rp�3/4��

DIN�2999;�3/4-,�1”-�&�1�1/22)-NPT;-BSPT,�
Buitendraad�voor�pijpaansluiting,�conform�DIN�2993;�
G1�1/21),�ISO�228/1,�1-pijps�aansluiting�conform��
DIN�3376/21),�met�moer�UB�25:�DN25(R2”,�type�B)

Druktrappen� PN�1� 133-…,�133E-…,�233/244�-8/-12-…
� PN�4(5),6�&�8� 133-…,�233�-8/-12-…
� PN�4� 244�-8-…/-12-…-…

Inlaatdrukken� PN�1� Pi�=�0,05�–�1,0�bar
� PN�4(5),6�&�8� Pi�=�0,35�–�4,0�(5,0;�6,0;�8,0�3,4))�bar

Uitlaatdrukbereik� � Wd=�0,01�–�0,7�bar

Werktemperatuur� � -20�-�+�60°C
Omgevingstemperatuur� � -30�-�+�60°C
Capaciteit�Vn� � ongeveer�60�(133)�/�400�(233)�Nm/h3�aardgas

Type selectie� � 133-/133E-… .� 133-4(5)-… .� 133-6
� � 233-12/8-� 233-12/8-4(5)-� 233-12/8-6…
� � 244-12/8-… .� 244-12/8-4-… .
•�SSV�voor�overdrukbeveiliging(OPSO�≥�400�mbar)� -61� -61� ���-
•��SSV�voor�overdrukbeveiliging�en�SRV��

(OPSO�≥�400�mbar)� � -62� -62� ���-
•�SSV�voor�over-�en�onderdrukbeveiliging� -64� ���-� ���-
•�SSV�voor�over-�en�onderdrukbeveiligheid�+SRV� -66� -66� -66
•��SSV�voor�overdrukbeveiliging�en�veiligheids-�

Membraam�(OPSO�≥�400�mbar)�PN�1� -630� ����-� ����-
•��SSV�voor�over-�&�onderdrukbeveiliging�en��

veiligheidsmembraam�(OPSO�≥�400�mbar)�PN�1� -650� ����-� ����-
•��SSV�voor�overdrukdrukbeveiliging�

(OPSO�≤�450�mbar)� � -71� -71� ����-
•��SSV�voor�overdrukbeveiliging�+�SRV��

(OPSO�≤�450�mbar)� � -72� -72� ����-
•��SSV�voor�overdrukbeveiliging�en�veiligheids-�

Membraam�(OPSO�≤�450�mbar)�PN�1� -730� ����-� ����-

SSV-type:
-6…�=�SAV�I,II
-7…�=�SAV�033
1)�Enkel�op�regelaar�type�133
2)�Enkel�op�regelaar�type�233
3)�>�PN4�met�buitenimpuls
4)�Let�op�de�maximale�orifice�opening
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Uitlaatdruk bereik
Regelaar�Type Veerbereik(Wds) Veer�code Draad�Ø Veer�Kleur

133�met�gasgebrekbe-
veiliging

9-15�mbar
14-20�mbar
18-26�mbar
24-40�mbar
38-53�mbar

955-200-08
955-200-09
955-201-06
955-202-98
955-200-11

1,6�mm
1,8
2,25
2,5
2,4

Rood
Blauw
Zilver
Geel

Oranje

133

8-16�mbar
12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

50-140�mbar
100-210�mbar

955-200-08
955-200-09
955-200-10
955-200-11
955-200-12
955-200-83

1,6�mm
1,8
2,0
2,4
3,0
3,4

Rood
Blauw
Groen
Oranje

Zwart-wit
Zilver

133�HP 140�–�420�mbar 955-200-84 4,5�mm Zwart
233-12�/�244-12 8-16�mbar

12-20�mbar
15-35�mbar
30-70�mbar

70-140�mbar
100-210�mbar

955-200-13
955-200-14
955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

2,8
3,2
3,6
4,5
5,6
6,3

Rood
Blauw
Groen
Oranje
Zwart

Metaal�kleur
233-8�/�244-8 30-70�mbar

70-140�mbar
140-300�mbar
210-450�mbar

955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

3,6�mm
4,5
5,6
6,3

Groen
Oranje

Zwart-Wit
Metaalkleur

233-8�HP 420-700�mbar 955-200-69+
955-200-18

4,0�mm
6,3

Zilver
Metaalkleur

Veerbereik van de SSV type 033, OPSO
Functie Veerbereik�(Wdso) Veer�Code Draad�Ø Veer�Kleur
OPSO�(Pdso) 40-70�mbar

50-150�mbar
140-450�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24

1,4�mm
1,6
2,6

Rood
Blauw
Groen

Verbereik van de SSV I en II, OPSO en UPSO
Functie Veerbereik�(Wdso) Veer�Code Draad�Ø Veer�Kleur

OPSO�(Pdso)

20-60�mbar
50-120�mbar

100-400�mbar
300-600�mbar

400-1000�mbar

955-200-22
955-200-23
955-200-24
955-200-52
955-202-42

1,4�mm
1,6
2,6
2,8
3,2

Rood
Blauw
Groen
Bruin
Zilver

UPSO�(Pdsu) 8-50�mbar 955-200-32 0,9�mm rouge

Let op: ∆p het�drukverschil�tussen�Pds�en�Pdso�mag�maximaal�150�mbar�bedragen!

Nauwkeurigheidsklasse AC / Sluitklasse SG:   Nauwkeurigheids groep (SSV):
Uitlaatdruk AC SG OPSO AG

����8�-�20�mbar 20 30 20�–�400�mbar 10
>20�-�40�mbar 10 20 0,4�–�1,0�bar 5

>40�-�700�mbar 5 10 Wdu AG
8�–�20�mbar 30

20�–�50�mbar 10
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Installatie
•� Controleer� dat� de� maximale� inlaatdruk� niet�

groter�is�dan�de�ontwerpdruk�van�de�regelaar .
•� De�regelaar�mag�alleen�gehesen�worden�hijs-

banden�om�het�huis .
•� Hou�voldoende�ruimte�vrij�om�de�regelaar�tbv�

onderhoud .
•� Voordat� de� gasdrukregelaar� in� de� installatie�

wordt�geplaatst,�dienen�de�volgende�punten�te�
worden�gecontroleerd:

•� Inlaat-�en�uitlaatflenzen�van�de� installatie�die-
nen�parallel�t .o .v .�elkaar�te�staan�om�zodoende�
te�regelaar�spanningsvrij�te�kunnen�monteren .

•� De�inlaatzijde�van�de�installatie�moet�schoon�zijn�
(geen,�zand,�lasslakken�etc .) .

•� De�gasdrukregelaar�mag�geen�visuele�bescha-
digingen�hebben .

•� De�in-�en�uitlaatkamers�van�de�gasdruk-�rege-
laar�dienen�schoon�te�zijn .

•� Draag�er�voor�zorg�dat�de�richting�van�de�gas-
stroom�overeenkomt�met�de�pijl�op�het�huis�van�
de�gasdrukregelaar .

Installatie positie
De�installatie�positie�is�vrij�te�selecteren .

Meetleidingen
•� Een� meetleiding� is� niet� noodzakelijk� bij� een�

interne�inpuls�(<�4�bar) .
•� Bij�een�externe�inpuls�(>4�bar),�dient�de�meet-

leiding�dan�te�worden�aangesloten�op�een�tur-
bulent�vrije�leidingstuk,�bij�voorkeur�een�rechte�
lengte�aan�de�uitlaatzijde�(ongeveer�5x�D) .

•� Aansluiting:�G1/2”/EO-12�(regelaar) .
•� Aansluiting:�G1/4”/EO-6�(SSV) .
•� Voorkeursmateriaal�meetleiding:
•� Ermeto-pijp�EO-12�/�-6,staal�verzinkt .

Afblaas leiding
•� Afblaasleidingaansluiting�133�G�3/4“�
•� Afblaasleidingaansluiting�233/243/�244�G�1”
•� Voor�het�realiseren�van�snelle�en�goede�rege-

ling� van�de� regelaar�dienen�de� volgende�dia-
meters�van�de�afblaasleiding�in�acht�te�worden�
genomen:

•� Tot� 3m� afblaasleiding,� minimale� diameter�
DN20;

•� Meer� dan� 3m� afblaasleiding,� diameter� DN25�
of�groter .

Opstart instructie
•� Om� de� gasdrukregelaar� na� montage� goed� in�

bedrijf� te�stellen,�dient�men�de�volgende�pro-
cedure�in�acht�te�nemen:

•� Controleer� of� de� in-� en� uitgaande� afsluiters�
dicht�zijn .

•� Open�langzaam�de�ingaande�afsluiter .
•� Ontgrendel�de�afslagveiligheid�(zie�ook�pagina�

27)
•� Controleer�dat�de�uitlaatdruk�langzaam�oploopt�

op� de� uitgaande� manometer,� de� uitlaatdruk�
moet�niet�meer�oplopen�dan�de�sluitdruk�van�
de�gasdrukregelaar .

•� Open�de� langzaam�de�uitgaande�afsluiter�om�
de�gaslevering�zo�stabiel�mogelijk�te�houden .

Regelaar- en SSV instellingen.
•� De�regelaar�wordt�geleverd�volgens�de�speci-

ficatie�zoals�opgegeven� in�de� inkoopopdracht .�
Indien� de� uitlaatdruk� of� afslagwaarde� van� de�
SSV�dient�te�worden�veranderd,�ga�dan�te�werk�
volgens�onderstaande�procedure:

• Verhogen uitlaat-/afslagdruk:�
Draai�de�instelschroef�met�de�klok�mee .

• Verlagen uitlaat-/afslagdruk:�
Draai�de�instelschroef�tegen�de�klok�in .
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c

d

a
b

Schroef�de�dop(b)�op�de�klepsteel(a) .�Trek�de�klepsteel�langzaam�uit,�totdat�de�uitlaatdruk�zichzelf�her-
steld�in�de�regelaar�en�het�hevel�systeem�de�afslagveiligheid�opent .�Dit werkt enkel als de uitlaatdruk pd 
van de regelaar kleiner is dan de afslagdruk pdso en groter dan de afslagdruk pdsu!!
Zorg�ervoor�dat�de�dop(b)�weer�terug�geplaatst�wordt�op�het�huis .

Inbedrijfstellen SSV 033 / SSV-I (�hoge�drukafslagveiligheid) .
Schroef�de�dop(b)�op�de�klepsteel(a) .�Trek�de�klepsteel�langzaam�uit,�totdat�de�uitlaatdruk�zichzelf�her-
steld�in�de�regelaar�en�het�hevel�systeem�de�afslagveiligheid�opent .�Dit werkt enkel als de uitlaatdruk pd 
van de regelaar kleiner is dan de afslagdruk pdso!!
Zorg�ervoor�dat�de�dop(b)�weer�terug�geplaatst�wordt�op�het�huis .

Instelgereedschap en orificesleutel
Instelgereedschap:
Regelaar�type�133� ➞��Pijpsleutel�SW13
� ➞��Zeskant
Regelaar�type�233/244�➞��Pijpsleutel�1/2”�vierkant

SSV�033� ➞��Pijpsleutel�SW�13�(zeskant)
SSV-I� ➞��Pijpsleutel�SW�13�(zeskant)
SSV-II� ➞��Pijpsleutel� SW� 13� (zeskant)� en� een�

schroevendraaier�tbv�post .�C�en�D)

Pijpsleutel�tbv�het�verwisselen�van�de�orifice(�zeskant):
Regelaar�type�133� ➞��Pijpsleutel�SW�25
Regelaar�233/244*)� ➞��Pijpsleutel�SW�41

*)�de�regelaar�type�244�is�enkel�verkrijgbaar�met�een�orifice�27,5�mm .

Onderhoud en reparatie
Alle� werkzaamheden� dienen� te� worden� uitge-
voerd�onder�drukloze�omstandigheden .�De�loka-
le�veiligheidseisen�dienen�te�worden�nageleefd .

•� De�afsluiters�aan�de�inlaat-�en�uitlaatzijde�die-
nen�te�zijn�gesloten .

•� De� gasdruk� moet� naar� nul� worden� terug-
gebracht�door�middel�van�afblaaskogel-kraan .

LET OP:
Bij�het�demonteren�van�het�regel-
huis,� dient� eerst� de� regelveer� te�
worden�losgeschroefd .

Inbedrijfstelling SSV-II (Hoge-�en�lage�drukafslagveiligheid)
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Veiligheids instructie en CE conformiteitverklaring.

•� Dit�“bedieningsvoorschrift”�dient�te�allen�tijde�op�de�locatie�direct�onder�handen�aanwezig�te�zijn .
•� Deze�regelaar�mag�alleen�gebruikt�worden�voor�droog�en�schoon�gas .�Niet�gebruiken�met�zuurstof,�

risico�op�explosie .
•� Nationaal�gelden�normen�en�standaarden�voor�installatie,�opstarten�en�onderhoud�dienen�te�worden�

nageleefd .
•� Voorzichtigheid� is�geboden�bij�het� installeren�van�deze�producten,�bij�het�hijsen�van�de�producten�

dient�met�gebruik�te�maken�van�hijsogen�en�hijsbanden .
•� Controleer�het�product�voor�installatie�op�eventuele�transportschade�en�installeer�het�product�alleen�

als�het�in�perfecte�staat�is .�Eventueel�lakschade�dient�te�worden�bijgewerkt .�De�afdichtoppervlaktes�
van�de�schroefdraad�en�flenzen�moeten�schadevrij�en�schoon�zijn .

•� Voor�het�aflezen�en�onderhoud�van�de�producten�dient�er�voldoende�ruimte�beschikbaar�te�zijn .
•� Om�schade�aan�de�regelaar�te�voorkomen�adviseren�wij�een�filter�voor�de�regelaar�te�plaatsen .
•� Het�product�dient�zo� te�zijn�geïnstalleerd�dat�het�geen�nadelige� invloeden�ondervindt�van�andere�

componenten�in�de�installatie .
•� De�regelaar�dient�spanningsvrij�te�worden�gemonteerd .
•� De�hieronder�genoemde�aandraaimomenten�voor�de�bouten�(klasse�5 .6)�dienen�te�worden�geres-

pecteerd:
Binnendraad

3⁄4�/�1“�/�1�1⁄2“
DIN�2999/ISO�7

Binnendraad
1�1⁄2“�DIN�2993

Flens
DN�25

Flens
DN�40

Brides
DN�50

PN16
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 35�Nm
(M12)

85�Nm
(M16)

85�Nm
(M16)

ANSII50
PS�=�8�bar

80�/�110�/�140
Nm

140�Nm 55�Nm
(M14)

55�Nm
(M14)

85�Nm
(M16)

Deze aandraaimomenten gelden per bout en gelden bij zacht metalen pakkingen( gespecificeerd 
as k0xkD=45bD en K1=2.2bD). Andere pakkingen kunnen andere aandraaimomenten vereisen.
•	De�boutgrootte�moet�overeen�komen�met�de�afmetingen�van�de�flensverbinding�en�moeten�ge-

schikt�zijn�voor�het�temperatuurbereik�van�de�regelaar .�Let�er�op�de�dat�boutverbindingen�kruislings�
worden�vastgedraaid .

•	Na�installatie�dient�de�dichtheid�van�de�verbindingen�(draad-�en�flensverbinding)�te�worden�gecon-
troleerd�op�de�daarvoor�gebruikelijke�manier .

•	De�werkdrukken�op�typeplaten�dient�ten�allertijden�te�worden�gerespecteerd;�indien�nodig�plaats�
veiligheidsapparatuur�in�de�installatie .

•	Reparatie�aan�het�product�mag�enkel�worden�uitgevoerd�door�getraind�en�gekwalificeerd�personeel .�
Na�reparatie�dient�een�dichtheidstest�te�worden�uitgevoerd�met�1 .1x�PS .�Wanneer�drukhoudende�
onderdelen�worden�vervangen�moeten�deze�voldoen�aan�de�PED .�Garantie�geldt�enkel�na�reparatie�
uitgevoerd�door�Itron .

•	Het�product�dient�regelmatig�te�worden�gecontroleerd�op�corrosiegevaar�zowel�intern�als�extern�en�
dient�buitenbedrijf�te�worden�gesteld�als�corrosie�wordt�ontdekt .

•	Het�intern�volume�aan�de�inlaatzijde�van�de�regelaar�233-8/-12�DN40/DN50�is�1 liter .�Het�intern�
volume�aan�de�uitlaatzijde�van�de�regelaar�233-8,�DN40/50�is�2,5 liter�en�van�de�regelaar�233-
12�DN40/50�is�4,8 liter .

•	Het�schoonmaken�van�de�regelaar�mag�alleen�gedaan�worden�met�schoonmaakmiddelen�welke�
geen�alcohol�bevatten .

•	Het�product�is�niet�gebouwd�tegen�belastingen�van�aardbevingen .
•	Bij�het�demonteren�van�het�product�uit�de�leiding�dient�de�druk�volledig�van�de�installatie�worden�

afgehaald .�Het�achtergebleven�gas�kan�tijdens�demontage�wegstromen,�hou�hierbij�rekening�met�
voldoende�ventilatie .

•	Afhankelijk�van�de�installatie�en�werkomgeving�dient�ment�voldoende�maatregelen�te�treffen�tegen�
geluidsoverlast . .
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Opmerking voor gebruik in mogelijke explosieve omgevingen (ATEX):

•� Wanneer�een�roestvormige�film�kan�ontstaan(�vliegroest�in�de�onmiddellijke�omgeving�van�het�product)�
dienen�alle�aluminium�onderdelen�welke�in�contact�staan�met�de�buitenlucht�te�worden�behandeld�
(bijv .�dmv�een�vernislaag) .

•� Het�product�dient�voldoende�te�zijn�geaard�met�de�rest�van�de�geaarde�installatie .
•� Voor� installatie,� verwijderen�of� reparatie�van�het�product�op� locatie,�mogen�elke�gereedschappen�

worden�gebruikt�welke�geschikt�zijn�voor�het�gebruik�in�een�explosiegevaarlijke�ruimte .�
•� Het�product�mag�niet�worden�blootgesteld�aan:�vlammen,�geïoniseerde�straling�en�ultrasoon�geluid .

CE�conformiteit�verklaring
Itron�Gaszählerbau�GmbH

76161�Karlsruhe

Wij�verklaren,�dat�het�product:
Gasdrukregelaar 133-…., 233-…. En 244-….

Voldoet�aan�de�volgende�regelgeving:
1 .� 97/23/EG�module�B+D�categorie�IV�Pressure�Equipment�Directive�(PED)

DVGW�CE-0085CM0154 (133..),�DVGW�CE-0085CM0155 (233..),��
DVGW�CE-0085CM0156 (244..)
DVGW�CERT�GmbH,�Zertifizierungsstelle,�Josef-Wirmer-Str .�1-3�D-53123�Bonn

� De�module�D�valt�onder�supervisie�van�de�Notified�Body�TÜV�Süddeutschland,
� Bau�und�Betrieb�GmbH�(CE�0036)�Westendstraße�199,�D-80686�München .

2 .� 2009/142/EEC�(Gas�appliances�Directive�(30 .11 .2009))�samen�met�DIN�33822�&��
DIN�EN�334/14382�en�CE-type�examen�certificaat�:
DVGW�CE-0085CM0154 (133-...)
DVGW�CE-0085CM0155 (233-…)�en
DVGW�CE-0085CM0156 (244-…)

3 .� 94/9/EG�(ATEX_�module�A+�(annex�VIII),�met�markering�:
� � Ref. 11501 II  2  G  EEx  c IIC T5.

De�technische�documentatie�is�gecommuniceerd�met�de�notified�body�L .C .I .E .�(0081)�33,�av .�Du�
Général�Leclerc,�92266�Fontenay-aux-Roses,�Frankrijk .
(bevestiging�nr .�LCIE�03�AR�012)�
Certificaat�nr .�EX�02�10�48391�001

4.	 Alleen	voor	electrische	apparatuur	:
89/336/EEC-89(electro-magnetische�interferentie)�met�modificaties�in�overweging�met�de�vol-
gende�normen�EN50081-2/1993�en�EN50082-2/1995

Karlsruhe,�14 .06 .2011

_____________________
P .�Garcia

Hoof�productie
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Òåõíè÷åñêèå õàðàêòåðèñòèêè/Îáîçíà÷åíèå òèïà ÓÐÄÃ 133/233 è 244

Óñëîâíûé ïðîõîä  Äó 251), Äó 40, Äó 50
Ïðèñîåäèíåíèå Ôëàíåö: Pó 16 / DIN 2633
 Ðåçüáà: G 3/4, G 1, G1 1/2 2), ISO 228/1,Rp 3/4 
  DIN 2999; 3/4-, 1”- è 1 1/2

2)-NPT;-BSPT, 
  íàðóæíàÿ ðåçüáà äëÿ ðåçüáîâîãî ñîåäèíåíèÿ  
  òðóáîïðîâîäîâ ïî DIN 2993: G1 1/2

1), ïî ISO 228/1, 
  îäèí ïàòðóáîê ñîåäèíåíèÿ ïî DIN 3376/21), 
  ñ íàêèäíîé ãàéêîé UB 25: Äó 25 (R2”, ôîðìà B)

Ñòóïåíè äàâëåíèÿ Pó 1  133- . . .0,133Å- . . ., 233/244 -8 /-12-…
 Pó 4 (5), 6 è 8  133- . . .- . . ., 233 -8 /-12-…
 Pó 4 244 -8-…/-12-…-…

Äàâëåíèå íà âõîäå  Pó 1  pu = 0,05 - 1,0 áàð
 Pó 4 (5), 6 è 8 pu = 0,35 - 4,0 (5,0; 6,0; 8,0 3,4)) áàð

Äèàïàçîí äàâëåíèÿ íà âûõîäå wd = 0,01 – 0,7 áàð

Ðàáî÷àÿ òåìïåðàòóðà  -20 - +60°C
Òåìïåðàòóðà îêðóæàþùåé ñðåäû -30 - +60°C
Ðàñõîä Vn  ïðèáë . 60 (133) / 400 (233) Íì3/÷ ïðèðîäíîãî ãàçà

Îáîçíà÷åíèå òèïà          133-/133E-… 133-4(5)- . . . 133-6
  233-12/8- 233-12/8-4(5)-… 233-12/8-6 . . .
  244-12/8-… 244-12/8-4-…
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷. (pdo ≥ 400ìáàð) -61  -61 –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷åíèÿ è ÏÑÊ
   (pdo ≥ 400ìáàð)  -62  -62 –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî è íèæíåãî îòêëþ÷åíèÿ -64 -
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî è íèæíåãî îòêë. è ñ ÏÑÊ -66  -66 -66
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷åíèÿ è ïðåäîõðàí.
   ìåìáðàíîé (pdo ≥ 400ìáàð) Pó 1  -630 – –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî è íèæíåãî îòêëþ÷åíèé è  
   ïðåäîõð. ìåìáðàíîé (pdo ≥ 400ìáàð) Pó 1  -650   – –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷. (pdo ≤ 450 ìáàð)   -71  -71 –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷åíèÿ è ÏÑÊ
   (pdo ≤ 450ìáàð) -72  -72 –
• ñ ÏÊÎ äëÿ âåðõíåãî îòêëþ÷åíèÿ è
   ïðåäîõð. ìåìáðàíîé (pdo ≤ 450ìáàð) Pó 1  -730    –  –

Èñïîëíåíèÿ ÏÊÎ:
-6 . . = ÏÊÎ I, II
-7 . . = ÏÊÎ 033

1) òîëüêî ðåãóëÿòîð 133

2) òîëüêî ðåãóëÿòîð 233

3) >Ðó 4 âñåãäà ñ âíåøíèì èìïóëüñîì

4) Ñîáëþäàòü ìàêñ . äèàìåòð ñîïëà!
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Äèàïàçîíû âûõîäíîãî äàâëåíèÿ äëÿ äàâëåíèÿ íà âûõîäå pd

Òèï ÓÐÄÃ Äèàï . âûõ . äàâëåíèÿ Wds № äåòàëè Ø ïðîâîëîêè Цâåò

133�ñ çàùèòîé ïðè 
íåõâàòêå ãàçà 

9-15�ìáàð
14-20��ìáàð
18-26��ìáàð
24-40��ìáàð
38-53��ìáàð

955-200-08
955-200-09
955-201-06
955-202-98
955-200-11

1,6�ìì
1,8
2,25
2,5
2,4

êðàñíûé
ñèíèé

ñåðåáðÿíûé 
æåëòûé

îðàíæåâûé

133 8-16��ìáàð
12-20��ìáàð
15-35��ìáàð
30-70��ìáàð

50-140��ìáàð
100-210��ìáàð

955-200-08
955-200-09
955-200-10
955-200-11
955-200-12
955-200-83

1,6�ìì
1,8
2,0
2,4
3,0
3,4

êðàñíûé
ñèíèé

çåëåíûé
îðàíæåâûé

÷åðíî-áåëûé
ñåðåáðÿíûé

133�HP 140�–�420��ìáàð 955-200-84 4,5�ìì ÷åðíûé

233-12�/�244-12 8-16��ìáàð
12-20��ìáàð
15-35��ìáàð
30-70��ìáàð

70-140��ìáàð
100-210��ìáàð

955-200-13
955-200-14
955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

2,8
3,2
3,6
4,5
5,6
6,3

êðàñíûé
ñèíèé

çåëåíûé
îðàíæåâûé

÷åðíûé
ñåðåáðÿíûé (ñâåòëûé)

233-8�/�244-8 30-70��ìáàð
70-140��ìáàð

140-300��ìáàð
210-450��ìáàð

955-200-15
955-200-16
955-200-17
955-200-18

3,6�ìì
4,5
5,6
6,3

çåëåíûé
îðàíæåâûé

÷åðíî-áåëûé
ñåðåáðÿíûé (ñâåòëûé)

233-8�HP 420-700��ìáàð 955-200-69+
955-200-18

4,0�ìì
6,3

ñåðåáðÿíûé
ñåðåáðÿíûé (ñâåòëûé)

Äèàïàçîíû âûõîäíîãî äàâëåíèÿ äëÿ ÏÊÎ 33, âåðõíåå îòêëþ÷åíèå Pdo

Îòêëþ÷åíèå ïðè 
Äèàïàçîí âûõîäíîãî 

äàâëåíèÿ Wdso�
№ äåòàëè Ø ïðîâîëîêè Цâåò

ïîâûøåíèè äàâëåíèÿ
Pdso

40-70�ìáàð
50-150�ìáàð

140-450�ìáàð

955-200-22
955-200-23
955-200-24

1,4�ìì
1,6
2,6

êðàñíûé
ñèíèé 

çåëåíûé

Äèàïàçîíû âûõîäíîãî äàâëåíèÿ äëÿ ÏÊÎ I è II âåðõíåãî è íèæíåãî îòêëþ÷åíèé

Îòêëþ÷åíèå ïðè
Äèàï . âûõ . äàâëåíèÿ

Wdso�/�Wdsu
№ äåòàëè Ø ïðîâîëîêè Цâåò

ïîâûøåíèè äàâëåíèÿ
Pdso

20-60�ìáàð
50-120�ìáàð

100-400�ìáàð
300-600�ìáàð

400-1000�ìáàð

955-200-22
955-200-23
955-200-24
955-200-52
955-202-42

1,4�ìì
1,6
2,6
2,8
3,2

êðàñíûé
ñèíèé

çåëåíûé 
êîðè÷íåâûé
ñåðåáðÿíûé

íåõâàòêå äàâëåíèÿ�Pdsu 8-50�ìáàð 955-200-32 0,9�ìì êðàñíûé

Вíèмàíèå: ∆p�ìåæäó�pds�è�pdso�ìàêñ . 150 ìáàð!

Гðóïïà ðåгóëèðîâàíèÿ AC è           Ãðóïïà îòêëþ÷åíèÿ (ÏÊÎ):
äàâëåíèÿ ïåðåêðûòèÿ SG: 

Äàâëåíèå íà âûõîäå AC SG Wdo AG

�����8�-�20�ìáàð 20 30 20�–�400�ìáàð 10

>20�-�40�ìáàð 10 20 0,4�–�1,0�áàð 5

>40�-�700�ìáàð 5 10 Wdu AG

8�–�20�ìáàð 30

20�–�50�ìáàð 10
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Èíñòàëëÿöèÿ

•  Ìàêñèìàëüíîå äàâëåíèå íà âõîäå 
óñòàíîâêè äîëæíî áûòü íå âûøå 
ìàêñ . äîïóñòèìîãî äàâëåíèÿ íà âõîäå 
ðåãóëÿòîðà .

•  Äëÿ èíñòàëëÿöèè òðåáóåòñÿ ñâîáîäíîå 
ïðîñòðàíñòâî äîñòàòî÷íûõ ãàáàðèòîâ .

Ïåðåä èíñòàëëÿöèåé óñòðîéñòâà 
ðåãóëèðîâàíèÿ â òðóáîïðîâîäíîé ñèñòåìå 
ñëåäóåò îáåñïå÷èâàòü, ÷òîáû
•  ñîåäèíèòåëüíûå ôëàíöû îáåèõ ñòîðîí 

áûëè ðàñïîëîæåíû ïàðàëëåëüíî,
•  âõîäíîé è âûõîäíîé ëèíèè áûëè ñâîáîäíû 

îò âñÿêèõ çàãðÿçíåíèé, êàê íàïð ., ïåñêà, 
ñâàðî÷íûõ îñòàòêîâ è ò . ï,

•  óñòðîéñòâà íå èìåëè íèêàêèõ î÷åâèäíûõ 
äåôåêòîâ, 

•  âõîäíûå è âûõîäíûå îòâåðñòèÿ êîðïóñà 
êëàïàíà áûëè àáñîëþòíî ÷èñòûìè,

•  íàïðàâëåíèå ïîòîêà ãàçà ñîâïàëî ñ 
óêàçàííîé íà óñòðîéñòâå ñòðåëêîé . 

Ïîëîæåíèå мîíòàæà

•  Ïîëîæåíèå ìîíòàæà óñòðîéñòâà 
ðåãóëèðîâàíèÿ äàâëåíèÿ ãàçà (ÓÐÄÃ) - 
ëþáîå .

Èмïóëüñíàÿ ëèíèÿ

•  Íå òðåáóåòñÿ ïðè âíóòðåííåì îòáîðå 
èìïóëüñà (< 4,0 áàð),

•  Â ñëó÷àå âíåøíåãî èìïóëüñà (> 4,0 
áàð) èìïóëüñíóþ ëèíèþ (ëèíèþ 
îáðàòíîé ñâÿçè) ñëåäóåò ïðèñîåäèíÿòü ê 
áåñòóðáóëåíòíîìó ó÷àñòêó òðóáû ïðèáë . 
äëèíû â  5 ä, ïðåäïî÷òèòåëüíî íà ïðÿìîì 
ó÷àñòêå âûõîäíîé ëèíèè .

•  Ïðèñîåäèíåíèå: G1/2“/EO-12 
 (ðåãóëÿòîð)
•  Ïðèñîåäèíåíèå: G1/4“/EO-6 (ÏÊÎ)
•  Òðóáà Ermeto EO-12 / -6, ñòàëü îöèíêî-

âàííàÿ 

Äûõàòåëüíàÿ ëèíèÿ

•  Ïðèñîåäèíåíèå äûõàíèÿ ó òèïà 133: 
 G 3/4“ 

•  Ïðèñîåäèíåíèå äûõàíèÿ ó òèïà 233 / 244: 
G 1“ 

•  Äëÿ îáåñïå÷åíèÿ áûñòðûõ ñìåí íàãðóçêè 
ïðèñîåäèíåíèå äûõàíèÿ íà ÓÐÄÃ ñëåäóåò 
ïîäêëþ÷àòü ê ñëåäóþùèì ïîïåðå÷íûì 
ñå÷åíèÿì ëèíèé:

 Äó 20 - äî 3 ì äûõàòåëüíîé ëèíèè
 Äó 25 èëè áîëüøå - ñâûøå 3 ì äûõà- 
 òåëüíîé ëèíèè

Вâîä ðåгóëÿòîðà â ýêñïëóàòàöèþ

Ïîñëå èíñòàëëÿöèè ðåãóëÿòîðà äàâëåíèÿ â 
ðàìêàõ óñòàíîâêè ðåãóëèðîâàíèÿ íåîáõî-
äèìî îáåñïå÷èòü, ÷òîáû êëàïàí-îòñåêàòåëü 
áûë çàêðûò êàê íà âõîäíîé, òàê è íà âûõîä-
íîé ñòîðîíàõ .

•  Ìåäëåííî è ïîëíîñòüþ îòêðûâàéòå 
êëàïàí-îòñåêàòåëü íà âõîäíîé ñòîðîíå .

•  Ìåäëåííî îòêðûâàéòå ÏÊÎ, ïîêà êëàïàí 
íå îñòàâàëñÿ â îòêðûòîì ïîëîæåíèè è 
ïîêà íà ðåãóëÿòîðå íå áóäåò óñòàíîâëåíî 
äàâëåíèå çàêðûâàíèÿ (ñì . òàêæå ñòðàíèöó 
33) .

•  Ìåäëåííî è ïîëíîñòüþ îòêðûâàéòå 
êëàïàí-îòñåêàòåëü íà âûõîäíîé ñòîðîíå, 
ïîêà íå áóäåò óñòàíîâëåí ðàâíîìåðíûé 
ðàñõîä .

Íàñòðîéêà ðåгóëÿòîðà è ÏÊÎ

•  Ðåãóëÿòîð äàâëåíèÿ ïîñòàâëÿåòñÿ çàêàç-
÷èêó â ñîîòâåòñòâèè ñ óñòàíîâëåííîé â 
çàêàçå ñïåöèôèêàöèåé . 

Åñëè âû õîòèòå èçìåíèòü íàñòðîåííîå 
äàâëåíèå íà âûõîäå / äàâëåíèå îòêëþ÷åíèÿ 
ÏÊÎ, òî ïðèñòóïèòå ñëåäóþùèì îáðàçîì: 

•  Äëÿ ïîâûøåíèÿ âûõîäíîãî äàâëåíèÿ / 
äàâëåíèÿ îòêëþ÷åíèÿ: Þñòèðîâî÷íûé 
âèíò ñëåäóåò êðóòèòü ñ ïîìîùüþ þñòèðî-
âî÷íîãî êëþ÷à ïî ÷àñîâîé ñòðåëêå .

•  Äëÿ óìåíüøåíèÿ âûõîäíîãî äàâëåíèÿ 
/ äàâëåíèÿ îòêëþ÷åíèÿ: Ïðèñòóïèòå 
àíàëîãè÷íî îïèñàíèþ âûøå; îäíàêî, 
íàïðàâëåíèå êðó÷åíèÿ ïðîòèâ ÷àñîâîé 
ñòðåëêè . 
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Òåõíè÷åñêîå îáñëóæèâàíèå è 
ðåмîíò

Âñå ðàáîòû íà ÓÐÄÃ ñëåäóåò îñóùåñòâëÿòü 
èñêëþ÷èòåëüíî â áåçíàïîðíîм ñîñòîÿíèè . 
Ïðàâèëà òåõíèêè áåçîïàñíîñòè, â ÷àñòíîñòè 
èíñòðóêöèè ïî ïðåäîòâðàùåíèþ íåñ÷àñòíûõ 
ñëó÷àåâ, à òàêæå ðåêîìåíäàöèè îáúåäèíå-
íèÿ DVGW “G 490”, “G 491” è “G 495” äîëæíû 
ñîáëþäàòüñÿ:

•  çàêðûòü êëàïàí-îòñåêàòåëü íà âõîäíîé è 
âûõîäíîé ñòîðîíàõ

•  Ñ ïîìîùüþ âîçäóõîñïóñêíîãî êëàïàíà íà 
âûõîäíîé ñòîðîíå ðåãóëÿòîðà äàâëåíèÿ 
äîâåñòè äàâëåíèå äî íóëåâîãî óðîâíÿ .

•  Îñòîðîæíî
  Ïåðåä äåìîíòàæåì ÓÐÄÃ ðàçæàòü ðåãóëè-

ðóþùóþ ïðóæèíó ïîñðåäñòâîì þñòèðîâî÷-
íîãî êëþ÷à!

c

d

a
b

Îòâèíòèòü êîëïà÷îê (b) è íàâèíòèòü åãî íà øòîê (a) âåíòèëÿ . Ìåäëåííî âûòÿíóòü øòîê 
âåíòèëÿ, ïîêà íà óñòðîéñòâå ðåãóëèðîâàíèÿ íå óñòàíîâèëîñü âûõîäíîå äàâëåíèÿ, íå âîøëà 
â ôèêñàöèþ ðû÷àæíàÿ ñèñòåìà ÏÊÎ è øòîê âåíòèëÿ íå îñòàëñÿ â îòêðûòîì ïîëîæåíèè . Ýòî 
òîëüêî âîçмîæíî, åñëè óñòàíàâëèâàþùååñÿ íà ÓÐÄГ âûõîäíîå äàâëåíèå мåíüøå pdso 
è áîëüøå pdsu! 
Çàòåì íàâèíòèòå êîëïà÷îê (b) .

Вâîä ÏÊÎ 033 / ÏÊÎ-I â ýêñïëóàòàöèþ (âåðõíåå îòêëþ÷åíèå)
Îòâèíòèòü êîëïà÷îê (b) è íàâèíòèòü åãî íà øòîê (a) âåíòèëÿ . Ìåäëåííî âûòÿíóòü øòîê 
âåíòèëÿ, ïîêà íå âîøëà â ôèêñàöèþ ðû÷àæíàÿ ñèñòåìà ÏÊÎ . Ýòî òîëüêî âîçмîæíî, åñëè 
óñòàíàâëèâàþùååñÿ íà ÓÐÄГ âûõîäíîå äàâëåíèå мåíüøå pdso! Çàòåì íàâèíòèòå 
êîëïà÷îê . 

Вâîä ÏÊÎ-II â ýêñïëóàòàöèþ (âåðõíåãî è íèæíåãî îòêëþ÷åíèé)

Þñòèðîâî÷íûé êëþ÷ è êëþ÷ äëÿ çàмåíû 
ñîïëà

Þñòèðîâî÷íûé êëþ÷
Ðåãóëÿòîð 133  ➞þñòèðîâî÷íûé êëþ÷ S 13
   ‘ (6-ãð .)
Ðåã-îð 233/244 ➞�þñòèðîâî÷íûé êëþ÷  

S 1/2“ (4-ãð.)

ÏÊÎ 033 ➞þñòèðîâ-íûé êëþ÷ S 13 (6-ãð .)
ÏÊÎ-I ➞þñòèðîâ-íûé êëþ÷ S 13 (6-ãð .)
ÏÊÎ-II ➞ þñòèðîâ-íûé êëþ÷ S 13 (6-ãð .) è 

îòâåðòêà, ðàçìåð 2  
(Ïîç . c è d)

Êëþ÷ äëÿ çàìåíû ñîïëà (6-ãð .)
Ðåãóëÿòîð 133   ➞Êëþ÷ S25 äëÿ çàìåíû ñîïëà
Ðåã-îð 233/244*) ➞Êëþ÷ S41 äëÿ çàìåíû ñîïëà

*)  äëÿ ÓÐÄÃ òèïà 244 âñåãäà íåèçìåííûé ðàçìåð ñîïëà (27,5 ìì)!



Óêàçàíèÿ ïî òåõíèêå áåçîïàñíîñòè è Äåêëàðàöèÿ ñîîòâåòñòâèÿ ÅÑ 
•  Õðàíèòå äàííîå ðóêîâîäñòâî ïî ýêñïëóàòàöèè â ëåãêîäîñòóïíîì ìåñòå .
•  Èñïîëüçóéòå ðåãóëÿòîðû òîëüêî äëÿ ÷èñòûõ è ñóõèõ ãàçîâ. Ïðè àãðåññèâíûõ ñðåäàõ  

îáðàòèòåñü â ôèðìó Itron â ñâÿçè ñî ñïåöèàëüíûìè èñïîëíåíèÿìè.
 Íè â êîåм ñëó÷àå íå èñïîëüçîâàòü ñ êèñëîðîäîм: Вçðûâîîïàñíî! 
•  Îòå÷åñòâåííûå ïðàâèëà â îáëàñòè ââîäà â ýêñïëóàòàöèþ, ðàáîòû, èñïûòàíèé è òåõíè÷åñêîãî 

îáñëóæèâàíèÿ ãàçîâîãî îáîðóäîâàíèÿ äîëæíû ñîáëþäàòüñÿ â îáÿçàòåëüíîì ïîðÿäêå .
•  Óñòðîéñòâà äîëæíû ïîäíèìàòüñÿ èñêëþ÷èòåëüíî ïî ïðåäóñìîòðåííûì äëÿ ýòîãî ðûìàì, 

èëè æå ïîñðåäñòâîì ïîäâåñíûõ ðåìíåé ïî êîðïóñó êëàïàíà .
•  Ïåðåä ìîíòàæîì ïðîâåðèòü óñòðîéñòâî íà íàëè÷èå âîçìîæíûõ òðàíñïîðòíûõ ïîâðåæäåíèé; 

ìîíòàæ äîïóñêàåòñÿ òîëüêî â áåçóïðå÷íîì ñîñòîÿíèè . Ïîïðàâüòå âîçìîæíûå íåèñïðàâíîñòè 
ëàêîâîãî ïîêðûòèÿ . Óïëîòíÿþùèå ïîâåðõíîñòè ôëàíöåâ äîëæíû áûòü áåç êàêèõ-ëèáî ïî-
âðåæäåíèé è ÷èñòûìè .

•  Ïðåäóñìîòðèòå äîñòàòî÷íîãî ñâîáîäíîãî ïðîñòðàíñòâà äëÿ òåõîáñëóæèâàíèÿ è óïðàâëåíèÿ 
îáîðóäîâàíèåì .

•  Ïðîâåäèòå èíñòàëëÿöèþ óñòðîéñòâà òàêèì îáðàçîì, ÷òîáû äðóãèå êîìïîíåíòû èíñòàëëÿöèè 
íå ïðåïÿòñòâîâàëè åãî ôóíêöèîíèðîâàíèþ .  

•  Íå ïðåâûøàòü óêàçàííûå ìîìåíòû çàòÿæêè áîëòîâ. Áîëòû äëÿ ôëàíöåâîãî ñîåäèíåíèÿ 
äîëæíû ñîîòâåòñòâîâàòü ðàçìåðó ôëàíöà è ïîäîáðàíû ñ ó÷åòîì òåìïåðàòóðíîãî äèàïàçîíà 
óñòðîéñòâà . Çàòÿíóòü áîëòû êðåñò-íàêðåñò . 

•  Ïîäîáðàòü äëèíó èñïîëüçóåìûõ äëÿ ôëàíöåâûõ ñîåäèíåíèé áîëòîâ òàê, ÷òîáû îíè âûñòóïàëè 
êàê ìèíèìóì îäíèì çàõîäîì ðåçüáû èç ãàéêè .

•  Óñòàíîâèòü óñòðîéñòâî â òðóáîïðîâîä áåç íàïðÿæåíèé è íå ïðåâûøàòü óêàçàííûå â òàáëèöå 
ìîìåíòû çàòÿæêè (äëÿ áîëòîâ êàòåãîðèè 5 .6 ïðî÷íîñòè): 

Âíóòðåííÿÿ ðåçüáà
3⁄4�/�1“�/�1�1⁄2“

DIN�2999/ISO�7

Íàðóæíàÿ ðåçüáà
1�1⁄2“�DIN�2993

Ôëàíåö
Äó�25

Ôëàíåö
Äó�40

Ôëàíåö
Äó 50

PN16
PS�=�8�áàð

80�/�110�/�140
Íì

140�Íì 35�Íì
(M12)

85�Íì
(M16)

85�Íì
(M16)

ANSII50
PS�=�8�áàð

80�/�110�/�140
Íì

140�Íì 55�Íì
(M14)

55�Íì
(M14)

85�Íì
(M16)

 
Óêàçàííûå мîмåíòû çàòÿæêè îòíîñÿòñÿ ê îòäåëüíîмó áîëòó è ê мåòàëëè÷åñêèм мÿгêèм  
óïëîòíåíèÿм (ñ ïàðàмåòðàмè k0 x KD = 45 õ bD è k1 = 2,2 õ bD). Äðóгèå óïëîòíåíèÿ мîгóò 
òðåáîâàòü äðóгèõ мîмåíòîâ çàòÿæêè.

•  Ïîñëå ìîíòàæà ñëåäóåò ïðîâåðèòü ãåðìåòè÷íîñòü ôëàíöåâîãî ñîåäèíåíèÿ.
•  Óêàçàííûå íà òèïîâûõ òàáëè÷êàõ óñëîâèÿ ýêñïëóàòàöèè ñîáëþäàòü â îáÿçàòåëüíîì ïîðÿäêå; 

ïî ìåðå íåîáõîäèìîñòè ïðåäóñìîòðåòü ñîîòâåòñòâóþùèå óñòðîéñòâà òåõíèêè áåçîïàñ- 
íîñòè .

•  Ïðîâåäåíèå ðåìîíòà óñòðîéñòâà ðàçðåøàåòñÿ òîëüêî îáó÷åííîìó ïåðñîíàëó èëè ñïåöèà- 
ëèñòàì . Âñëåä çà ýòèì ïðîâåñòè èñïûòàíèå íà ãåðìåòè÷íîñòü ñ 1,1 x Pçàä . Â ñëó÷àå çàìåíû 
ðàáîòàþùèõ ïîä äàâëåíèåì äåòàëåé ñëåäèòü çà òåì, ÷òîáû îíè ñîîòâåòñòâîâàëè äèðåêòèâå 
ïî óñòðîéñòâàì ðåãóëèðîâàíèÿ äàâëåíèÿ . Ãàðàíòèÿ ïðåäîñòàâëÿåòñÿ òîëüêî â ñëó÷àå 
ðåìîíòà ôèðìîé Itron.

•  Â ñëó÷àå îïàñíîñòè êîððîçèè âíóòðåííèõ è âíåøíèõ ïîâåðõíîñòåé óñòðîéñòâî òðåáóåò 
ïåðè-îäè÷åñêîé ïðîâåðêè, à â ñëó÷àå çàìåòíîé êîððîçèè óñòðîéñòâî íàäî âûâåñòè èç 
ýêñïëóà-òàöèè .

•  Âíóòðåííèé îáúåì âõîäíîé êàìåðû ïîä äàâëåíèåì ðåãóëÿòîðà 233-8 /-12, Äó 40/50 
ñîñòàâëÿåò 1,0 ëèòð . Îáúåì âûõîäíîé êàìåðû ïîä äàâëåíèåì ðåãóëÿòîðà 233-8, Äó 40/50 
ñîñòàâëÿåò 2,5 ëèòðà, à îáúåì ðåãóëÿòîðà 233-12, Äó 40/50 - 4,8 ëèòðà .

•  Äëÿ î÷èñòêè óñòðîéñòâà ñðåäñòâà, ñîäåðæàùèå ðàñòâîðèòåëè èëè ñïèðò, èñïîëüçîâàòü äëÿ 
î÷èñòêè íåëüçÿ .

•  Óñòðîéñòâî íå ïðåäíàçíà÷åíî íè äëÿ çåìëåòðÿñåíèÿ, íè äëÿ íàâîäíåíèÿ.
•  Ïåðåä äåìîíòàæåì óñòðîéñòâà ïîëíîñòüþ ñáðîñèòü äàâëåíèå. Âîçìîæåí âûõîä îñòàòî÷-

íîãî êîëè÷åñòâà ãàçà, ïîýòîìó îáåñïå÷üòå äîñòàòî÷íóþ àýðàöèþ .
•  Â çàâèñèìîñòè îò ìåñòà óñòàíîâêè óñòðîéñòâà, ïðèíÿòèå ìåð ïî øóìîçàùèòå ìîæåò áûòü 

íåîáõîäèìûì .
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Óêàçàíèÿ ïî ïðèмåíåíèþ âî âçðûâîîïàñíîé çîíå (ATEX):

•  Åñëè âîçìîæåí íàëåò ðæàâ÷èíû â íåïîñðåäñòâåííîì îêðóæåíèè ðåãóëÿòîðà, íåîáõîäèìî 
ïðåäóñìîòðåòü ñîîòâåòñòâóþùóþ çàùèòó âñåõ íàðóæíûõ àëþìèíèåâûõ äåòàëåé (íàïð ., 
ëàêèðîâàíèåì) .

•  Óñòàíîâèòå óñòðîéñòâà â çàçåìëåííîé óñòàíîâêå òàê, ÷òîáû îíè áûëè ýëåêòðè÷åñêè ïðî-
âîäÿùèìè .

•  Äëÿ ìîíòàæà/äåìîíòàæà óñòðîéñòâ èëè èõ ðåìîíòà íà ìåñòå äîïóñêàåòñÿ èñïîëüçîâàíèå 
òîëüêî òåõ èíñòðóìåíòîâ, ïðèìåíåíèå êîòîðûõ ðàçðåøåíî äëÿ ñîîòâåòñòâóþùåé 
âçðûâîîïàñíîé çîíû .

•  Óñòðîéñòâà íè â êîåì ñëó÷àå íå ïîäâåðãàòü ïëàìåíè, èîíèçèðóþùåìó èçëó÷åíèþ, 
óëüòðàçâóêó èëè ñèëüíûì ýëåêòðîìàãíèòíûì âîëíàì .

Äåêëàðàöèÿ ñîîòâåòñòâèÿ ÅÑ
Itron�Gaszählerbau�GmbH

76185 ã . Êàðëñðóý
Ìû çàÿâëÿåì, ÷òî èçäåëèå 

Ðåгóëÿòîð äàâëåíèÿ гàçà 133-…, 233-… è 244-…

ñîîòâåòñòâóåò ñëåäóþùèì äèðåêòèâàì ÅÑ: 

1 .  97/23/ÅÑ; ìîäóëü B+D êàòåãîðèÿ IV; äèðåêòèâà ïî óñòðîéñòâàì ðåãóëèðîâàíèÿ 
äàâëåíèÿ (PED), DVGW CE-0085CM0154 (133..),  

DVGW CE-0085CM0155 (233..), DVGW CE-085CM0156 (244..),  
DVGW CERT GmbH, Zertifizierungsstelle, Josef-Wirmer-Str. 1-3, D-53123 Bonn.

  Êîíòðîëü íàä ìîäóëåì D îñóùåñòâëÿåò íàçâàííûé îðãàí 
TÜV�Süddeutschland�Bau�und�Betrieb�GmbH�(CE�0036)�

Westendstraße�199,�D-80686�München .

 2 .  Äèðåêòèâå ÅÑ 2009/142 (30 .11 .2009) ïî ãàçîâîìó îáîðóäîâàíèþ â ñî÷åòàíèè ñ  
DIN 33822 & DIN EN 334/14382  

ñåðòèôèêàòîì ÅÑ òèïîâîãî èñïûòàíèÿ:  
DVGW�CE-0085CM0154 (133-..)�

DVGW�CE-0085CM0155 (233-..)�è��
DVGW�CE-0085CM0156 (244-..).

3 .  94/9/ÅÑ (ATEX) ìîäóëü À+ (Ïðèëîæåíèå VIII), ñ ìàðêèðîâêîé  

 Ref. 11501    II  2  G  EEx  c IIC T5.

  Òåõíè÷åñêàÿ äîêóìåíòàöèÿ ïðåäñòàâëåíà íàçâàííîìó îðãàíó L .C .I .E . (0081) 
33,�av .�du�Général�Leclerc,�92266�Fontenay-aux-Roses, Ôðàíöèÿ  

(№ óòâåðæäåíèÿ: LCIE 03 AR 012) . 
No EX 02 10 48391 001

4. Òîëüêî â ñëó÷àå íàëè÷èÿ äîïîëíèòåëüíîãî ýëåêòðè÷åñêîãî îáîðóäîâàíèÿ: 
  89/336/ÅÝÑ-89 (ýëåêòðîìàãíèòíàÿ ñîâìåñòèìîñòü) ñ èçìåíåíèÿìè è ñ ó÷åòîì 

ñòàíäàðòîâ EN50081-2/1993 è EN50082-2/1995 .

ã . Êàðëñðóý, 14 .06 .2011 

_____________________
P. Garcia

Íà÷àëüíèê ïðîèçâîäñòâà  
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Einbaumaße / Dimension

Max. Anzugsmomente / Torque of fastening
x)�Schrauben�am�Membrangehäuse�/�Screws�of�diaphragm�housing�:�max 10 Nm
y)�Schrauben�am�Verbindungsflansch,�Membrangehäuse�zu�Ventilkörper�/
���Screws�of�the�connection�flange,�diaphragm�housing�to�body�:� max 13 Nm.

(1)�Gehäuse�mit�Gewindeanschluss�/�Body�with�thread�connection
(2)�Gehäuse�mit�Flanschanschluss�/�Body�with�flange�connection

Type 133-E

Type 133/233/244

36

Tabelle�für�Anschlusstück�/
Table�of�Connection�piece

R L N
Rp�1 110 41

Rp�1�1/2 140 50

Ausführung/
Version

Type

Gewinde-
Größe/
Thread-

Dimension

Flansch/
Flange

ØA B C1
(1)

C
(2)

D E F G H J
Atmungs-
Anschluss/

Breathering-
Connection

K ca .�kg

(1)�(2)

133- 3/4“�/�1” DN�25 190 170 100 160 170 100 100 60 120 Rp�3/4“ 74 4 6

233-12 1�1/2” DN�40 350 250 150 200 260 155 110 60 120 Rp�1” 110 11 15

233/244-12 - DN�50 350 250 - 200 260 155 110 60 120 Rp�1” 110 - 16

233-8 1�1/2” DN�40 260 250 150 200 220 125 110 60 120 Rp�1” 105 9 13

233/244-8 - DN�50 260 250 - 200 220 125 110 60 120 Rp�1” 105 - 14
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Version�/
Èñïîë-
íåíèå

Type/Typ
Òèï

Taille�
de�filet�/�

draadaans-
luiting

Ðàçìåð
ðåçüáû

Bride�/�
Flens

Ôëàíåö�
ØA B

C1
(1)

C
(2)

D E F G H

J
Raccorde-
ment�évent�
/�ademope-

ning-�
aansluiting�/
Ïðèñîåä .
äûõàíèÿ

K

env .�kg�/
ca. kg /

êã, 
ïðèáë .
(1)�(2)

133- 3/4“�/�1” DN�25 190 170 100 160 170 100 100 60 120 Rp�3/4“ 74 4 6

233-12 1�1/2” DN�40 350 250 150 200 260 155 110 60 120 Rp�1” 110 11 15

233/244-12 - DN�50 350 250 - 200 260 155 110 60 120 Rp�1” 110 - 16

233-8 1�1/2” DN�40 260 250 150 200 220 125 110 60 120 Rp�1” 105 9 13

233/244-8 - DN�50 260 250 - 200 220 125 110 60 120 Rp�1” 105 - 14
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H
63
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K
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C1

H

C
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K
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X

Y

E

J

170 90 G

H
63

N

L

R

A

DN25

K

B

X

Mesures de montage / Afmetingen / Ìîíòàæíûå ðàçìåðû 

Couples de serrage max. / Torque of fastening / Max. aandraaimomenten /  
Ìàêñ . ìîìåíòû çàòÿæêè
x)��Boulons�sur�le�carter�de�la�membrane�/�Schroeven�op�membraamhuis�/��

Âèíòû íà êîðïóñå ìåìáðàíû :�max 10 Nm / ìàêñ . 10 Íì
y)��Boulons�sur�la�bride�de�connexion,�carter�de�membrane�et�corps�de�distribution�/�Schroeven�van�de�

aansluitflens�membraanschotel�op�huis�:/�Âèíòû íà ñîåäèíèòåëüíîì ôëàíöå, êîðïóñå ìåìáðàíû ê 
êîðïóñó êëàïàíà: max 13 Nm / ìàêñ . 13 Íì .

(1)�Carter�avec�raccord�fileté�/�Huis�met�draadaansluiting�/�Êîðïóñ ñ ðåçüáîâûì ïðèñîåäèíåíèåì
(2)�Carter�avec�fixation�par�bride�/ Huis�met�flensaansluiting�/�Êîðïóñ ñ ôëàíöåâûì ïðèñîåäèíåíèåì

Type / Òèï 133-E

Type / Òèï 133/233/244

Tableau�pour�pièce�de�raccordement�/
Òàáëèöà äåòàëè ïðèñîåäèíåíèÿ

R L N
Rp�1 110 41

Rp�1�1/2 140 50



Pos. 1 Pos. 3

Pos. 4Pos. 2

Pos. 7 Pos. 8 Pos. 9 Pos. 10

Pos. 11 Pos. 12 Pos. 13 Pos. 14

Pos. 6

Pos. 5*)

*)

� *dargestellte�SAV-Anordnung�nicht�für�Ausführungen�233/244-8(-12)-71/-72/-730,�DN 50
� *represented�SAV-arrangement�isn’t�possible�for�Type�233/244-8(-12)-71/-72/-730,�DN 50
 *Disposition�de�la�vanne�de�sécurité�représentée�non�valable�pour��
� les�versions�233/244-8(-12)-71/-72/-730,�DN 50
 *�De�aangegeven�SSV-positie�is�niet�mogelijk�voor�het�type�233/244-8(-12)-71/-72/-730,�DN50
�� *èçîáðàæåííîå ðàñïîëîæåíèå ÏÊÎ íå äëÿ èñïîëíåíèé 233/244-8(-12)-71/-72/-730,�DN 50

Beispiele für Montage-Positionen / Example for Assembly position / 
Exemples pour positions de montage / Voorbeeld montage posities /
Ïðèìåðû ìîíòàæíûõ ïîëîæåíèé
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Fremdimpuls - Leitung

B)

Pe Pa

min. 5 x D

Fremdimpuls - Leitung
External sensing Line

B)

A)
Pu Pd

SAV / SSV Regler / Regulator min. 5 x D

Installationsbeispiel Gasdruckregelgerät Typ 133/233 mit Fremdimpuls / Example 
for installation of Type 133/233 with external pulse

A)� �Impuls-Anschluss�Regelgerät:�G�1/2“�ISO�228/1�mit�Ermeto�GE-PLR�1/2�(EO-12)�
Sensing�line�connection�of�regulator:�‘�G�1/2“ISO�228/1�with�Ermeto�GE-PLR�1/2�(EO-12)

B)� �Impuls-Anschluss�SAV,�G�1/8“�ISO�228/1�mit�Ermeto�GE-PLR�1/8�(EO-6)�
Sensing�line�connection�of�SSV:�‘�G�1/8“�ISO�228/1�with�Ermeto�GE-PLR�1/8�(EO-6)�

Fremdimpuls - Leitung

B)

Pe Pa

min. 5 x D

B)

A)
Pu Pd

min. 5 x D

Exemple d’installation régulateur de pression type 133/233 avec impulsion  
extérieure / Installatie voorbeeld van type 133/233 met externe pulsaansluiting / 
Ïðèìåð èíñòàëëÿöèè ðåãóëÿòîðà òèïà 133/233 ñ âíåøíèì èìïóëüñîì

A)� �Raccordement�impulsion�pour�régulateur�:�G�1/2“�ISO�228/1�avec�Ermeto�GE-PLR�1/2�(EO-12)�
Impulsaansluiting�regelhuis�:�G�1/2”�ISO�228/1�met�Ermeto�GE-PLR�1/2�(EO-12)�
Ïðèñîåäèíåíèå èìïóëüñà ê ÓÐÄÃ: ‘�G�1/2“ISO�228/1�ñ�Ermeto�GE-PLR�1/2�(EO-12)

B)� �Raccordement�impulsion�pour�vanne�de�sécurité,�G�1/8“�ISO�228/1�avec�Ermeto�GE-PLR�1/8�
(EO-6)�
Impulsaansluiting�SSV�:�G�1/8”�ISO�228/1�met�Ermeto�GE-PLR�1/8�(EO-6)�
Ïðèñîåäèíåíèå èìïóëüñà ê ÏÊÎ:�‘�G�1/8“�ISO�228/1�ñ�Ermeto�GE-PLR�1/8�(EO-6)

Vanne�de�sécurité�/�ÏÊÎ
Régulateur�/�
regelaar�/
Ðåãóëÿòîð

min .�5D�/�
ìèí . 5 ä

Conduite�d‘impulsion�extérieure�/�
buitenimpulsleiding�/�Лèíèÿ âíåøíåãî èìïóëüñà
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Itron GmbH

Hardeckstraße�2

76185�Karlsruhe

postoffice@karlsruhe .actaris .com�·�www .itron .com

Tel .�+49�721�5981�0

Fax�+49�721�5981�189�


